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CALAU
… kerngesunde Kleinstadt mit Witz

Termine

08.05., 15:00 Uhr „Das Ladiner Fest – Unterwegs zum 
Muttertag“, Stadthalle, Lindenstraße 19
08.05., 15:00 Uhr Apfelblütenfest & „Tag der offenen Tür“, 
Kita Apfelblüte, Calau / OT Saßleben
08.05., 18:00 Uhr Einsatzübung der Feuerwehr, Wohnblock 
an der Straße der Jugend / Ecke Poststraße
08.05., 19:00 Uhr Spieleabend, Haus der Heimatgeschich-
te, Am Gericht 14
08.05., 19:30 Uhr Kino in Calau zeigt: „Fräulein Stinnes 
fährt um die Welt“, Ev. Kirchengemeinde, Kirchstraße 32
09.05. / 10.05., 15:00 Uhr Flugshow auf dem Adler- und 
Jagdfalkenhof, Bahnhofstr. 23, Calau / OT Werchow
11.05., 14:00 Uhr Barriere-Checker-Tour, Treff: Calau, 
Marktplatz
12.05., 14:00 Uhr Sprechtag der IHK, Calauer Info-Punkt, 
Cottbuser Straße 32
13.05., 10:00 bis 12:00 Uhr Calauer Museen öffnen, Haus 
der Heimatgeschichte, Am Gericht 14
14.05., Männertag am Gemeindezentrum „Zwecke“, Calau 
/ OT Gollmitz
14.05. / 10.05., 15:00 Uhr Flugshow auf dem Adler- und 
Jagdfalkenhof, Bahnhofstr. 23, Calau / OT Werchow
15.05., 14:00 Uhr Saisoneröffnung (freier Eintritt), Erleb-
nisbad Calau, Ziegelstraße
16.05. / 17.05., 15:00 Uhr Flugshow auf dem Adler- und 
Jagdfalkenhof, Bahnhofstr. 23, Calau / OT Werchow
17.05., 14:00 & 15:00 Uhr Kirchturmführungen – ohne An-
meldung, Ev. Stadtkirche, Kirchstraße
18.05., 18:00 Uhr Themenabend „Das einzige Mittel, Zeit 
zu haben, ist, sich Zeit zu nehmen“, DiTiKo, Schloßstr. 11
20.05., 10:00 bis 12:00 Uhr Calauer Museen öffnen, Haus 
der Heimatgeschichte, Am Gericht 14
20.05., 18:00 Uhr Klöppel-Treff, Haus der Heimatgeschichte 
Am Gericht 14

23.05. / 24.05. / 25.05., 15:00 Uhr Flugshow auf dem Adler- 
und Jagdfalkenhof, Bahnhofstr. 23, Calau / OT Werchow
25.05., 14:00 Uhr Schlössertag im Schloss Groß Jehser, 
Schmiedeweg 50, Calau / OT Groß Jehser
26.05., 19:00 Uhr Lesekreis des Heimatvereins, Info zum 
Ort unter Tel. 035439-605378
27.05., 10:00 bis 12:00 Uhr Calauer Museen öffnen, Haus 
der Heimatgeschichte, Am Gericht 14
30.05., 10:00 bis 17:00 Uhr „Calauer Festival“ & 4. Oldti-
mertreffen, Innenstadt Calau
30.05., 14:00 Uhr Calauer Schützenfest 2026, Schießstand 
der Schützengilde, Fichtestraße
30.05. / 31.05. / 25.05., 15:00 Uhr Flugshow auf dem Adler- 
und Jagdfalkenhof, Bahnhofstr. 23, Calau / OT Werchow
01.06., 15:00 bis 17:00 Uhr Malgruppe „Malen für die See-
le“, Ev. Kirchengemeinde, Kirchstraße 32
02.06., ab 08:00 Uhr Großmarkt auf dem Marktplatz & „In 
Calau Clever Kaufen“, Platz des Friedens
03.06., 10:00 bis 12:00 Uhr Calauer Museen öffnen, Haus 
der Heimatgeschichte, Am Gericht 14
03.06., 15:00 Uhr Seniorennachmittag mit Kaffee & Ku-
chen, Feuerwehrgebäude, Calau / GT Klein Mehßow
03.06., 15:30 Uhr Sommerfest für Jung und Alt, Schulhof 
Grundschule Calau
05.06., 09:00 bis 12:00 Uhr Barrierefreie Einwohner-
Sprechstunde des Einwohnermeldeamtes, Familienzent-
rum Kleeblatt, Töpferstraße 32

Alle Angaben ohne Gewähr. Weitere Informationen und zu-
sätzliche Veranstaltungen unter 
www.calau.de/veranstaltungen

Foto: Stadt Calau, Jan Hornhauer

Gleich mehrere Gründe für einen tollen Samstag in unserer In-
nenstadt bietet der 30. Mai. Von 10 bis 17 Uhr finden hier im Rah-
men vom „Calauer Festival“ allerhand Aktionen unserer Calauer 
Vereine statt. Neben Mitmachaktionen kommt auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz. Besonders rasant wird es in der Cottbuser 
Straße, wo zum großen Seifenkistenrennen eingeladen wird.

Außerdem ist IG „Oldtimerfreunde Oberspreewald-Lausitz“ in der 
Innenstadt bereits zum vierten Mal Gastgeber eines großen Old-
timertreffens. Alle Informationen rund um das Programm dieses 
tollen Tages finden Sie auf Seite 7 dieser Ausgabe.

Seifenkisten, Oldtimer und  
ein buntes Vereinsleben
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Mitteilungen der Stadt Calau

Liebe Calauerinnen, liebe Calauer,
der April und das Osterfest liegen hinter uns und 
wir stehen mitten im Wonnemonat Mai. Und ge-
treu dem Motto „Alles neu macht der Mai“ dür-
fen wir erwartungsvoll auf diesen Monat blicken. 
Neu und dennoch so vertraut ist der Start der 
Freibadsaison. Wenn das Wetter mitspielt, öffnet 
unser Erlebnisbad am 15. Mai erstmals in der 
Saison 2026 seine Türen. Wie immer sind Sie 
herzlich eingeladen, dabei zu sein. Los geht’s um  
14:00 Uhr. Da der geplante Eröffnungstag dieses 
Jahr auf einen Brückentag fällt, werden sicher vie-
le von Ihnen den Weg in die Ziegelstraße finden 
und die ersten Bahnen ziehen. Und wie immer ist 
der Eintritt am ersten Saisontag frei. Sollte sich 
aufgrund der Wetter- und Sonnenlage der Eröff-
nungstermin wie im letzten Jahr verschieben, wird 
dies natürlich rechtzeitig bekannt gegeben.
Nach den aktuellen und zukünftigen Rahmenbe-
dingungen ist die Kitabedarfsplanung anzupas-
sen. Hierzu wird durch die Verwaltung die entspre-
chende Beschlussvorlage nunmehr eingebracht. 
Dies sollte eigentlich schon im März erfolgen doch musste dies 
aufgrund des weiteren Anpassungsbedarfes auf die Sitzungen 
den Ausschüssen und der Stadtverordnetenversammlung in den 
Mai verschoben werden. Es ist eine klare Tatsache: Perspekti-
visch wird unsere Kommune weiter weniger Kinder haben und 
schon heute sind unsere Kindertagesstätten mit etwa 70 Pro-
zent nicht ausreichend ausgelastet. Daraus ergibt sich aktuell 
auch ein Überhang von 12 Personalstellen. Im Sinne einer ver-
antwortungsvollen und vorausschauenden Haushaltsführung für 
unsere gesamte Kommune sind wir daher gemeinsam gefordert, 
gegenzusteuern. Die hier aktuell entstehenden Mehrkosten im 
Personalbereich in Höhe von rund 700.000 Euro jährlich lassen 
sich nicht mehr ausgleichen. Es wird daher unumgänglich sein, 
auch schmerzhafte Einschnitte in unserer Kitalandschaft vorzu-
nehmen. So wird hier auch die Schließung der Kita Apfelblüte 
in Saßleben in die Diskussion mit eingebracht. Eine Kita mit 18 
vorhandenen Plätzen und einer Belegung von 60 Prozent ist 
strukturell und personell nicht mehr leistbar. Umso wichtiger ist 
es mir, diesen Prozess im offenen und gemeinsamen Dialog zu 
gestalten. Ich wünsche mir sehr, dass Anliegen und auch Kritik 
sachlich vorgetragen werden und dabei stets das große Ganze 
im Blick bleibt. Denn eines ist ebenso klar: Auch in anderen Be-
reichen werden Einschnitte künftig nicht ausbleiben. Gleichzeitig 
verfolgen wir weiterhin das Ziel, freiwillige Leistungen wie unser 
Freibad oder die Bibliothek langfristig zu sichern – denn gerade 
auch diese Angebote tragen wesentlich zur Lebensqualität in un-
serer Kommune bei.
Bleiben wir bei der Lebensqualität. Zahlreiche Veranstaltungen 
stehen diesen Monat wieder in den Startlöchern. Ganz neu, um 
beim Mai-Motto zu bleiben, ist das „Calauer Festival“ zwar nicht. 
Neu aber die Tatsache, dass es dieses Jahr am 30. Mai erstmals 
zusammen mit einem Oldtimertreffen gefeiert wird. Freunde al-
ter Motorentechnik dürfen sich auf so manch rollenden Schatz 
freuen und beim Festival zeigen unsere Calauer Vereine einmal 
mehr, wie vielfältig sie aufgestellt sind. Das sollte man sich nicht 

entgehen lassen. Mehr zum Programm lesen Sie 
auf Seite 7 dieser Ausgabe. Besuchen Sie aber 
auch unsere Dörfer. Da ist ebenfalls immer eine 
Menge los. Seit 1. Mai gibt es auf dem Adler- und 
Jagdfalkenhof Werchow wieder regelmäßig die 
atemberaubenden Shows zu erleben, die weit 
über die Grenzen von Calau hinaus bekannt sind. 
Und auch viele kleinere und größere Veranstal-
tungen, etwa in der Gutskapelle Reuden, laden 
im Mai zum Erleben ein. Seien Sie doch gern  
dabei…
Noch etwas Neues gibt es von unserer Feuerwehr 
zu berichten. Denn bereits Ende März wurde mit 
dem HLF 20 ein neues Einsatzfahrzeug für die 
Ortswehr Calau zur Verfügung gestellt. Nach der 
umfangreichen und intensiven Einarbeitung sind 
unsere Kameradinnen und Kameraden nun noch 
besser ausgerüstet, um ihrer wichtigen Mission 
im Ehrenamt nachzugehen: Im Notfall zu helfen. 
Wie schnell das gehen kann, das wissen Sie, lie-
be Calauerinnen und Calauer, vielleicht aus eige-

ner Erfahrung nur zu gut. In jedem Fall ist es dann gut zu wissen, 
dass Helferinnen und Helfer da sind. An dieser Stelle danke ich 
allen Kameradinnen und Kameraden unserer Ortswehren für ihre 
ehrenamtliche Einsatzbereitschaft. Das neue HLF 20 können 
Sie übrigens heute am 8. Mai bei der „Übung nach Ostern“ um  
18 Uhr an der Ecke Poststraße / Straße der Jugend live erleben.
Viel Neues in Erfahrung bringen konnte ich wiederum bei den 
jüngsten Ortsteilbegehungen am 14. April in Groß und Klein 
Mehßow und am 21. April in Cabel, Plieskendorf und Werchow. 
Ich erhielt viele Hinweise darauf, wo wir als Verwaltung noch 
etwas verbessern können. Mit der letzten Ortsteilbegehung in 
Kemmen mit Schadewitz und Säritz schließe ich am 7. Mai mei-
ne erste große Tour durch alle Ortsteile ab. Ich konnte seit dem 
Start am 22.10.2024 in Mlode zahlreiche Menschen begrüßen 
und viele Impulse mitnehmen. Dafür sage ich allen Beteiligten 
herzlichen Dank. Nur Ihr direkter Blick vor die eigene Haustür hilft 
uns als Verwaltung, den Alltag für Sie noch besser zu gestalten. 
Im kommenden Jahr starte ich die Rundgänge aufs Neue. Einen 
Rückblick auf die letzten Ortsteilbegehungen in diesem Jahr le-
sen Sie dann in der Juni-Ausgabe.
Liebe Calauerinnen, liebe Calauer: Der Mai ist auch dieses Jahr 
der Monat mit den meisten Feiertagen. Der „Tag der Arbeit“ liegt 
bereits hinter uns, Himmelfahrt (eventuell mit Brückentag) und 
Pfingsten sind in Sichtweite. Ich wünsche Ihnen von Herzen Ge-
sundheit, sonnige Tage und viele schöne Momente mit Familie 
und Freunden. Lassen Sie sich von der Wärme und der Blüten-
pracht inspirieren, tanken Sie neue Kraft und genießen Sie diese 
besondere Zeit in vollen Zügen – vielleicht auch bei der einen 
oder anderen Veranstaltung in unserer Kommune. Kommen Sie 
gut durch den Wonnemonat!
�
Mit herzlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Marco Babenz

Marco Babenz, Bürgermeister 
der Stadt Calau.
� Foto: Kristin Freitag

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, dem 12. Juni 2026

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge ist
Donnerstag, der 28. Mai 2026

Annahmeschluss für Anzeigen ist
Mittwoch, der 3. Juni 2026, 9.00 Uhr
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Mit WhatsApp keine Info verpassen
Der WhatsApp-Kanal der Stadt Calau hält Sie stets auf dem 
Laufenden. Ganz wie ein Newsletter, aber mit Interaktionsmög-
lichkeiten. Bürgerinnen und Bürger erhalten hier aktuelle Infor-
mationen aus Calau und den Ortsteilen, Hinweise zu Veranstal-
tungen sowie weitere wichtige Mitteilungen.
•	 Interaktion: Kommentare sind nicht möglich, aber Sie 

können Beiträge ganz einfach per WhatsApp mit anderen 
teilen.

•	 Datenschutz: Ihre Mitgliedschaft bleibt anonym – andere 
Abonnenten oder die Betreiber können Sie nicht sehen.

•	 Abonnieren per QR-Code: Scannen Sie den Code:

•	 Abonnieren per Linkeingabe: 
Folgen Sie diesem Link: 

       https://tinyurl.com/443d6s3x
•	 Kanalinfos abonnieren: Nach 

dem Öffnen des Kanals oben 
rechts auf „Abonnieren“ tippen.

•	 Benachrichtigungen aktivieren: 
Diese Einstellung ist standardmäßig deaktiviert. Falls Sie 
informiert werden möchten, wenn im Kanal etwas Neues 
passiert („Push-Nachricht“), tippen Sie oben rechts auf 
das durchgestrichene Glockensymbol.

Neues vom Fehlerteufel
Er hat mal wieder zugeschlagen: unser klei-
nes Fehlerteufelchen hat sich in der letzten 
Ausgabe der „Calauer Stadtnachrichten“ of-
fenbar bestens amüsiert. Auf Seite 17 haben 
wir über die Lesung von Autor Sven Stricker in 
der Calauer Stadtbibliothek berichtet – und 
dabei kurzerhand das falsche Datum serviert. 

Statt 16. Oktober 2026 gilt: Die Lesung aus „Sörensen geht aufs 
Haus“ findet am Freitag, 30. Oktober, statt, Beginn ist um  
18:00 Uhr, und Tickets im Vorverkauf gibts wie gewohnt in der 
Stadtbibliothek. Wir sagen: Sorry für die Verwirrung – das Teufel-
chen wurde inzwischen ermahnt.

Die Redaktion

Öffnungszeiten Erlebnisbad Calau

(Diese Regelung gilt während der Saison vom  
15. Mai - 15. September 2026)

Montag Ruhetag
Außerhalb der Ferien

Dienstag bis Freitag: 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr
(Schulsport nach Absprache)

In den Sommerferien* sowie Samstag, Sonntag & Feiertag
12.00 Uhr bis 20.00 Uhr

*Sommerferien im Land Brandenburg
Bitte beachten Sie, dass die Öffnungszeiten des Calauer Frei-
bades entsprechend der Witterung (z.B. kühle Temperatu-
ren, langanhaltender Regen) individuell angepasst werden. 
Informationen täglich dazu unter www.calau.de/freibad

Eintrittspreise Erlebnisbad Calau

Einzelkarten:
Kinder/Jugendliche bis 17 Jahre �  1,80 €

Erwachsene �  3,50 €
Familienkarte �  9,00 €
(max. 2 Erwachsene, 3 Kinder)
Nutzung Warmwasserdusche �  1,00 €
Ermäßigte Karten:
Azubis und Studenten �  1,80 €
Kurztarif �  1,40 €
Familienkarte �  4,50 €
(mind. 1 Elternteil mit Sozialpass)
Zehnerkarte �  14,00 €
Kinder/Jugendliche bis 17 Jahre
Zehnerkarte Erwachsene �  28,00 €
Sozialpass �  0,90 €
Kinder/Jugendliche bis 17
Sozialpass Erwachsene �  1,70 €
Begleitpersonen für schwerbehinderte Menschen mit dem MZ 
„B“ im Schwerbehindertenausweis zahlen kein Entgelt.

Bei weiteren Fragen sprechen Sie gern unser Freibad-Team 
an, zu erreichen unter Tel. 03541 800204.

Ihr Team vom Erlebnisbad Calau

Ihre Medienberatung vor Ort

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0170 2956922
falko.drechsel@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Falko Drechsel

http://www.calau.de
http://www.calau.de/freibad
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Fürs Jubiläumsjahr der ELG ist schon einiges geplant...
Den Bauprofi im Blick aber den Privatkunden nie aus den Augen 
verlieren. So kurz auf den Punkt könnte man das Credo der ELG 
Baustoffhandel Calau eG bringen. Am 15. April schaute sich Bür-
germeister Marco Babenz gemeinsam mit Wirtschaftsförderin 
Franziska Wölkerling auf dem Betriebsgelände im Gahlener Weg 
14 um. Beim Firmenbesuch bestätigten die beiden Vorstände 
des genossenschaftlich organisierten Unternehmens, dass das 
eingangs erwähnte Credo nicht von ungefähr kommt.
„Den überwiegenden Teil unserer Kundschaft bilden Profis – also 
Handwerks-, Bau- oder Dienstleistungsbetriebe sowie andere 
Gewerke. Sie finden hier ein umfassendes Sortiment und da 
viele von ihnen aus Calau und Umgebung kommen, schätzen 
sie vor allem die Nähe und schnelle Verfügbarkeit“, berichtet Di-
ana Beesk, die gemeinsam mit Christian Worreschk seit 2023 
das Vorstandsduo der ELG bildet. Ihr Kollege ergänzt, dass man 
auch die Privatkunden immer im Fokus hat: „Angesichts der mo-
mentanen schwierigen Situation, vor allem im Bausektor, ist es 
umso wichtiger, private Verbraucher mit den Angeboten zu er-
reichen. Gleichzeitig gewinnen Sanierung und Infrastrukturpro-
jekte zunehmend an Bedeutung und sorgen für eine stabilere 
Nachfrage im Baustoffhandel.“ Während Christian Worreschk 
die kaufmännischen Bereiche Einkauf und Vertrieb verantwor-
tet, liegt der Fokus von Diana Beesk auf den kaufmännischen 
Funktionen, der Organisation sowie der Weiterentwicklung von 
Verwaltung, IT und Marketing. Durch diese klare Aufgabenver-
teilung schaffe man es, schnelle Entscheidungswege zu garan-
tieren und somit im Unternehmen eine effektive Umsetzung von 
Projekten und Vorhaben. Diesen Spagat schafft die ELG bisher 
seit vielen Jahren ohne Probleme.

Von rechts: ELG-Vorstand Christian Worreschk zeigt Wirtschafts-
förderin Franziska Wölkerling und Bürgermeister Marco Babenz 
den Bereich auf dem ELG-Areal, der künftig durch eine neue 
GaLa-Ausstellung neu gestaltet werden soll. Links im Bild: ELG-
Vorständin Diana Beesk.� Foto: Stadt Calau / Jan Hornhauer

Gegründet wurde das Unternehmen bereits im Jahr 1957 als 
Einkaufs- und Liefergenossenschaft von privaten Handwerksbe-
trieben der Baubranche im Altkreis Calau. „Ziel war es damals, 
das Einkaufsvolumen zu bündeln und die Versorgung der Bau-
betriebe zu optimieren“, informiert Diana Beesk. Über die Jahre 
hinaus habe man das Leistungsspektrum erweitern können und 

erfreue sich heute sowohl im Profibereich als auch bei privaten 
Bauherren einer treuen Stammkundschaft. Ab Mitte der 1970er 
Jahre übernahm die ELG eine zentrale Rolle bei der Versorgung 
im Rahmen des staatlichen Eigenheimbauprogramms im damali-
gen Kreis Calau. Der gesellschaftliche Wandel 1989/90 markierte 
auch für die ELG eine wichtige Zäsur. „In dieser Zeit konnten wir 
unser Angebot den neuen Marktanforderungen anpassen und 
den wachsenden Bedürfnissen des Baugewerbes sowie privater 
Bauherren gerecht werden. Bereits unter dem früheren Vorstand 
Egbert Bogner und Hans-Joachim Pohle haben wir gezielt in die 
Erweiterung und Modernisierung unseres Standorts investiert“, 
erklärt Diana Beesk. Der heutige Standort des Baufachmarktes 
wurde im Februar 1997 auf über 900 Quadratmetern eröffnet.

Ein Teil des ELG-Teams (von 
links): Christian Worreschk, 
Diana Beesk, dahinter Ben-
jamin Jäde, Mirko Görsdorf, 
Kerstin Ohnesorge.�Foto: Stadt 
Calau / Jan Hornhauer

Einen Teil der aktuellen Sorgen 
vieler Betriebe, darunter Fach-
kräftemangel, überbordende 
Bürokratie und die allgemeine 
Kaufzurückhaltung, kennt man 
auch beim Bauzentrum ELG 
Calau nur zu gut. „Vor allem die 
Einkaufspreise, etwa für Bau-
stoffe, steigen seit Jahren konti-
nuierlich. Auch fehlende Zu-
kunftsperspektiven bei 
Betrieben, die keine Nachfolge 
finden und irgendwann aufge-
ben müssen, beschäftigen uns 
ebenso. Umso wichtiger ist es 
für uns, künftig noch stärker auf 
Privatkunden zu setzen und sie 
mit attraktiven Angeboten zu 
gewinnen“, so Christian Worre-
schk. Mit wiederkehrenden Akti-
onen wie dem ELG-Baufrühling 
im April oder dem Oktoberfest 

gelinge das schon gut. Auch sonst habe man immer mal wieder 
im Jahr besondere Aktionen oder Fachtage, bei denen man auf 
spezielle Angebote oder Produkte hinweist. Diana Beesk: „Das 
wollen wir künftig noch ausbauen und denken gezielt darüber 
nach, vor allem im Onlinebereich unser Marketing noch weiter 
auszubauen. Vielleicht können wir dazu einen unserer vier Aus-
zubildenden gewinnen, um uns zu unterstützen. Gerade junge 
Leute haben ja häufig mal unkonventionelle Ideen, die man ein-
fach mal ausprobieren sollte.“ Insgesamt ist der Vorstand des 
Bauzentrums ELG Calau stolz auf seine Mitarbeitenden und 
Auszubildenden. „Als eingespieltes Team sorgen wir für rei-
bungslose Abläufe und hohe Verlässlichkeit im Tagesgeschäft. 
Das ist auch notwendig, insbesondere mit Blick auf das kom-
mende Jahr“, betonen beide Vorstände. Denn 2027 wird das 
Bauzentrum ELG Calau 70 Jahre alt und plant aus diesem An-
lass etwas Besonderes: „Unser Fachmarkt sowie unsere Aus-
stellung im Außenbereich wird derzeit umfassend weiterentwi-
ckelt. In Kürze starten wir mit dem Umbau des Fachmarkts und 
des Außenbereichs, in dem eine moderne und attraktive Garten- 
und Landschaftsausstellung Ausstellung entsteht.“ Die Eröffnung 
der neuen Ausstellung ist im Rahmen unseres 70-jährigen Jubi-
läums, dem Baufrühling 2027, geplant. Über den genauen Ter-
min wird rechtzeitig informiert.
Text: Jan Hornhauer, Stadt Calau

Einschränkungen wegen Bauarbeiten an Schmutzwasserkanal
Seit dem 13. April laufen im Bereich der Georg-Schumann-Stra-
ße und Am Spring umfangreiche Bauarbeiten des Wasser- und 
Abwasserzweckverbandes Calau (WAC). Demnach wird voraus-
sichtlich bis Mitte September der Schmutzwasserkanal saniert 
bzw. teilweise neu gebaut. „Die Arbeiten erstrecken sich auf eine 
Länge von 815 Metern und betreffen den Kanal in offener und 
geschlossener Bauweise. Auch bestehende Hausanschlusslei-
tungen werden im Zuge der Maßnahme saniert“, teilt der Ver-

band mit. Während der Arbeiten ist im genannten Bereich ab-
schnittsweise mit Sperrungen zu rechnen. Für Anwohner wird 
eine fußläufige Zugänglichkeit stets gewährleistet. 

Im Bereich der Kita „Kunterbunt“ erfolgt durch die ausführende 
Firma eine Woche vor Bauumsetzung eine schriftliche Informa-
tion über eventuelle Beeinträchtigungen. Die Zugänglichkeit für 
Rettungsfahrzeuge wird ebenfalls gewährleistet.
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Einschränkungen wegen Neubaus einer Trinkwasserleitung
Seit dem 20. April kommt es im Calauer Ortsteil Gollmitz zu Ver-
kehrseinschränkungen im Bereich der Straßen Am Sportplatz 
und Gollmitzer Gartenstraße. Grund für die teilweise erheblichen 
Behinderungen sind umfassende Bauarbeiten des Wasser- und 
Abwasserzweckverbandes Calau (WAC) im Zuge des Neubaus 
einer Trinkwasserversorgungsleitung. 
Die Arbeiten werden laut WAC voraussichtlich bis 9. Juli 2026 
andauern. Trotzdem grundlegend allen Anwohnern soweit wie 

irgend möglich eine Zufahrt zu ihren Grundstücken ermöglicht 
werden soll, können leider auch vorübergehende Vollsperrungen 
nicht ausgeschlossen werden. 

Es werden alle Betroffenen um Kenntnisnahme, Beachtung und 
Verständnis gebeten. Informationen über die konkret anstehen-
den Einschränkungen werden jeweils von der bauausführenden 
Firma direkt an die Anwohner erfolgen.

Eine neue Calauerin stellt sich dem Bürgermeister vor

Verona Rackwitz und Marcus Höfs stellten Ende März ihre  
jüngste Tochter Fenya Felicity im Dienstzimmer des Bürgermeis-
ters vor.� Foto: Stadt Calau / Falk

Im Rahmen der „Calauer Baby-Aktion“ stellte kürzlich wieder 
eine Familie ihren Nachwuchs beim Calauer Bürgermeister vor. 

Am 25. März war Familie Rackwitz-Höfs gekommen, um Fenya 
Felicity vorzustellen. Die Kleine wurde am 4. März 2026 um 17:05 
Uhr im Lübbener Krankenhaus geboren. Sie brachte es bei der 
Geburt auf eine Größe von 51 Zentimetern und ein Gewicht von 
2.910 Gramm. Sie ist der ganze Stolz von Mama Verona Rack-
witz und Papa Marcus Höfs. Doch nicht nur bei ihnen war die 
Freude über den kleinen Sonnenschein groß. Auch Valerie (12) 
und Erik (8) freuten sich über ihre kleine Schwester, der sie in 
den kommenden Jahren sicher einiges beibringen werden.
Die Familie erhielt vom Bürgermeister als Geschenk im Rahmen 
der „Calauer Baby-Aktion“ ein besticktes Babylätzchen mit dem 
Logo der Stadt Calau. Dazu gab es einen Stoffrucksack mit aller-
hand nützlichen Informationen für junge Eltern, die freundlicher-
weise von der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
(BZGA) zur Verfügung gestellt wurden. Ein paar selbst gehäkelte 
Söckchen sowie ein exklusiver Untersetzer fürs Babyfläschchen 
rundeten das Willkommenspaket ab.

Möchten auch Sie Ihren Nachwuchs vorstellen und ein ex-
klusives Willkommenspaket vom Bürgermeister erhalten? 
Dann melden Sie sich einfach unter Tel. 03541 / 891-115 an.

Text: Jan Hornhauer, Stadt Calau

Osterhase bekam dieses Jahr Hilfe

Verteilten gemeinsam mit 
dem Osterhasen bunte Eier: 
Bürgermeister Marco Babenz 
(links) und Sebastian Labsch-
Bürgel von der IG „In Calau 
clever kaufen“.� Foto: Privat

Die Tradition des Calauer Oster-
brunnens lebte auch in diesem 
Jahr weiter. Dessen Einweihung 
am 31. März bildete einen der 
Höhepunkte in der Calauer Os-
terwoche. Passend dazu hatte 
die WBC den Osterhasen als 
Ehrengast eingeladen. 

Bürgermeister Marco Babenz 
und Sebastian Labsch-Bürgel, 
Chef der Interessengemein-
schaft IG „In Calau clever kau-
fen“, assistierten dem Langohr 
und verteilten gemeinsam zahl-
reiche Ostereier an die vielen 
anwesenden Gäste.

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Als ePaper mit PC. Handy. Tablet.

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2561

Sommerfest für Jung & Alt am 3. Juni
Zu einem bunten und generationenübergreifenden Sommer-
fest wird am Mittwoch, den 3. Juni, ab 15:30 Uhr auf den 
Schulhof der Grundschule Calau eingeladen. Die Veranstal-
tung findet im Rahmen der Brandenburgischen Seniorenwo-
che 2026 statt und wird gemeinsam vom Seniorenbeirat der 
Stadt sowie dem Familienzentrum Kleeblatt organisiert und 
durchgeführt. „Wir freuen uns sehr, dass wir ein großes Pub-
likum ansprechen und die Generationen zusammenbringen, 
um einen schönen Nachmittag zu verleben. Wir hatten bereits 
letztes Jahr ein schönes Fest und sind sicher, dass es uns 
auch dieses Jahr wieder gelingt“, berichtet Anna Ungerechts-
Lohrisch, die Leiterin vom Familienzentrum. Neben verschie-
denen Kreativangeboten des Netzwerks Gesunde Kinder 
OSL-Nord gibt es für kleine Gäste eine Hüpfburg und weitere 
Spielangebote. Das Grundbildungszentrum der Volkshoch-
schule OSL wird seine Angebote präsentieren und an einem 
Glücksrad kann man selbiges herausfordern. Susanne Kruse, 
die einen regelmäßigen Malkurs im Kleeblatt leitet, wird ein 
Kreativangebot sowohl für Familien als auch Seniorinnen und 
Senioren bieten. Außerdem gibt es Musik und die Möglichkeit, 
das Tanzbein zu schwin-
gen. 

Für das leibliche Wohl wird 
mit Kaffee, Kuchen und le-
ckeren Spezialitäten vom 
Grill gesorgt. Der Eintritt 
ist frei. Bei Schlechtwetter 
wird das Sommerfest in die 
Stadthalle verlegt.

©stock.adobe.com - sirawut
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Aktuelle Gewerbeanmeldungen
Als Service der Stadt Calau werden die neuen Unternehmen aufgelistet, die sich im Dezember 2025 sowie im Januar 
und Februar 2026 mit einer Gewerbeanmeldung bzw. -ummeldung in Calau niedergelassen und die einer Veröffentli-
chung im Amtsblatt zugestimmt haben.

Unternehmen Branche, Tätigkeit
KFZ Aufbereitungsservice Bareinz Innenreinigung von Fahrzeugen und Radaufbereitung/Reifendienst; Handel mit Gebraucht-

KFZ, Old- und Youngtimer-Teilen und Laderaumsonderausbauten, z.B. Einbau von Werkzeu-
gregalen

ColorInYou E-Commerce/Online-Handel
ColorInYou betreibt einen Online-Handel für personalisierte Druckprodukte und Malvorlagen. 
Kundinnen und Kunden können eigene Fotos hochladen, daraus digitale Malvorlagen erstel-
len und Produkte wie Kalender, Malbücher und Poster gestalten.

Kacper Damian Bebelski Montagearbeiten an Bauelementen und technischen Komponenten ohne Anschluss oder 
Installationsarbeiten

Andreas Gröger-Kossack Verkauf und Installation elektro- und sicherheitstechnischer Artikel
Carsten Kocurek Herstellen und Vertrieb von Dekoartikeln aus Holzwerkstoffen, Acrylplatten und textilen Stoffen
Deutsche Telekom 
Technik GmbH

Technikeinführung, das Planen, Bauen und Betreiben von Einrichtungen und Systemen der 
technischen Infrastruktur in Deutschland innerhalb des Konzerns Deutsche Telekom

Alexander Krüger Internet-Kommunikation, Gestaltung, Herstellung und Verkauf von Holzlaserarbeiten, Messebau
Siebert Immobilien GmbH An- und Verkauf von Immobilien; Vermittlung von Grundstücken und Wohnungen; Kauf, Ver-

kauf, Vermittlung und Vermietung von Immobilien
Stefanie Burkmann Haustierservice, mobile Haustierbetreuung (Füttern, Spazieren, Pflegen, Futterberatung), 

Coaching für Mensch-Tier-Verbindung
Steffen Haack Handel mit Getränken und Lebensmitteln sowie gastronomischen Bedarfsgütern, An- und 

Verkauf sowie Vermietung von mobilen Gastronomieeinheiten und Verkaufsfahrzeugen, Ver-
anstaltungsservice, Eventorganisation, Zelt- und Equipmentverleih, Betrieb mobiler Gastro-
nomie bei Veranstaltungen, Märkten, Events, Catering und Partyservice, Betrieb eigenstän-
diger Snack - und Speiseautomaten

Kontakt: Frau Wölkerling, Wirtschaftsförderung, 
Tel. 03541 / 891-118 oder wirtschaftsfoerderung@calau.de

Aktuelle Sitzungstermine
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
hier finden Sie die nächsten Sitzungstermine 
der Gremien der Stadt Calau. Zu den öffent-
lichen Punkten der jeweiligen Tagesordnun-
gen sind Sie sehr herzlich eingeladen.
05.05.2026 18:00 Uhr Sitzung des Ausschusses für So-

ziales, Bildung, Jugend und Sport
Familienzentrum Kleeblatt, 
Töpferstraße 32, 03205 Calau

06.05.2026 18:00 Uhr Sitzung des Ausschusses für Wirt-
schaft, Verkehr und Tourismus
Familienzentrum Kleeblatt, 
Töpferstraße 32, 03205 Calau

12.05.2026 18:00 Uhr Sitzung des Bau- und Finanzaus-
schusses
Familienzentrum Kleeblatt, 
Töpferstraße 32, 03205 Calau

19.05.2026 18:00 Uhr Sitzung des Hauptausschusses
Familienzentrum Kleeblatt, 
Töpferstraße 32, 03205 Calau

22.05.2026 10:00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates
Familienzentrum Kleeblatt, 
Töpferstraße 32, 03205 Calau

27.05.2026 18:30 Uhr Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung
Sparkasse Niederlausitz, 
Cottbuser Straße 26, 03205 Calau

02.06.2026 18:00 Uhr Sitzung des Ausschusses für So-
ziales, Bildung, Jugend und Sport
Familienzentrum Kleeblatt, Töpfer-
straße 32, 03205 Calau

Hinweis: Zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe standen 
die Tagesordnungen der einzelnen Sitzungen noch nicht fi-
nal fest. Ebenfalls kann sich die Örtlichkeit geändert haben. 
Bitte informieren Sie sich vorab online unter www.calau.de  
(Ratsinformationsdienst).

Sprechstunde der Schiedsstelle
Nächster regulärer Termin der öffentlichen 
Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt 
Calau ist am Dienstag, dem 26. Mai, von 
16:00 bis 17:00 Uhr im Trauzimmer des Rat-
hauses.

Beratungen können Sie persönlich in der Sprechstunde, Ter-
minvereinbarungen per E-Mail an schiedsstelle@calau.de 
oder telefonisch über Herrn Falk, Tel. 03541 891-100 in An-
spruch nehmen.

Calauer Stadtnachrichten

Die „Calauer Stadtnachrichten“ erscheinen monatlich und werden an alle 
Haushalte kostenlos verteilt.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck:
	 LINUS WITTICH Medien KG,
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: 03535 4 89-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.

-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10 
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Amtsblätter infolge höherer Gewalt oder anderer Ereig-
nisse kann nur der Ersatz für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen.IM
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Das Fundbüro teilt mit: Aktuelle Fundsachen
Im Bürgerlichen Gesetzbuch werden die Rechte und Pflichten zu Fundsachen geregelt. So hat der Finder nach  
§§ 965 ff BGB die Pflicht der Anzeige. Die Anzeige über den Fund sollte unverzüglich, mit allen Umständen, 
welche für die Ermittlung des Eigentümers oder Empfangsberechtigten erheblich sein könnten, bei der zuständigen 
Behörde erstattet werden.
Nr. Beschreibung der Fundsache Monat der Anlieferung/Anzeige Meldefrist bis Anmerkungen
33/25 1x Herrenfahrrad 11/25 05/26 Farbe grün
34/25 1x Mountainbike 11/25 05/26 Farbe schwarz/grau
35/25 1x Mountainbike 11/25 05/26 Farbe schwarz/grün
36/25 1x Damenrad 11/25 05/26 Farbe grün
37/25 1x Mountainbike 11/25 05/26 Farbe blau/weiß
38/25 Inlineskater 12/25 06/26
01/26 Schlüsselbund 02/26 08/26
02/26 EC-Karte 04/26 10/26
Bitte beachten Sie, dass nicht alle Fundsachen immer zeitnah angezeigt werden und sich somit Zeitverschiebungen zwischen Ver-
lust und Anzeige ergeben können. Der/Die Eigentümer*in wird aufgefordert, sein/ihr Recht in der angegebenen Meldefrist (siehe 
Spalte 4) bei der Stadt Calau im Fundbüro geltend zu machen. Nach Ablauf der Meldefrist wird über die Fundsache anderweitig 
verfügt. Für weitere Anfragen oder Fundmeldungen kontaktieren Sie bitte das Fundbüro der Stadt Calau, Tel. 03541 891-100.

Stadt Calau sucht Ortschronisten
Die Stadt Calau sucht engagierte Menschen, die sich als Orts-
chronisten betätigen möchten. Grundlage für dieses Ehrenamt 
bildet die Kommunalverfassung des Landes Brandenburg. Auf-
gabe der Ortschronisten ist es, das gemeinschaftliche öffentliche 
Leben in der Stadt Calau sowie den Ortsteilen zu dokumentie-
ren. Als Ortschronist wird man durch die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Calau berufen und erhält eine finanzielle 
Aufwandsentschädigung. Wer Interesse am Ehrenamt hat oder 
weitere Informationen wünscht, wendet sich an Frau Zinke unter 
Tel. 03541 / 891-123 bzw. zinke@calau.de

Erscheinungstermine Calauer  
Stadtnachrichten inkl. Amtsblatt  

„Schusterjunge“

Ausgabe Erscheintag Redaktionsschluss
Juni 2026 12.06.2026 28.05.2026
Juli 2026 03.07.2026 18.06.2026
August 2026 07.08.2026 23.07.2026
September 2026 04.09.2026 20.08.2026
Oktober 2026 09.10.2026 24.09.2026
November 2026 06.11.2026 22.10.2026
Dezember 2026 04.12.2026 19.11.2026

Wichtiger Hinweis: Zu spät eingegangene Manuskripte kön-
nen für die jeweils aktuelle Ausgabe nicht mehr berücksichtigt 
werden und werden ggf. in der nächsten turnusmäßigen Aus-
gabe (Folgemonat) abgedruckt. Manuskripte ausschließlich 
per E-Mail an pressestelle@calau.de

Bitte den Textautor und bei Fotos den Bildautor angeben. Wir 
weisen bei mehreren Fotos darauf hin, dass nicht alle Bilder 
veröffentlicht werden können – die Redaktion trifft die Aus-
wahl. Achten Sie bei Aufnahmen von Personen zudem stets 
darauf, dass diese gemäß der DSGVO ihre Einwilligung zur 
Veröffentlichung in den Calauer Stadtnachrichten sowie auf 
der Internetseite der Stadt Calau gegeben haben bzw. dass 
diese Ihnen vorliegt. Sollten Fotos oder Texte KI-generiert 
sein, ist dies zu vermerken.

Weitere Fragen an: Herr Hornhauer, Tel. 03541 891-111 oder 
pressestelle@calau.de

Sonstige Mitteilungen

Calauer Festival & Oldtimertreffen 
mit Seifenkistenrennen

Das 3. Seifenkistenrennen findet im Rahmen des Calauer Fes-
tivals und Oldtimertreffens am 30. Mai statt. Der Lauf ist in drei 
Gruppen unterteilt, die jeweils in verschiedenen Altersklassen 
von 11 bis 16 Uhr antreten. 

Seifenkisten zum Ausleihen 
stehen an diesem Tag eben-
falls zur Verfügung. Wir suchen 
Firmen, Vereine, Schulklassen 
und kreative Menschen, die mit 
einer Seifenkiste einzeln oder 
im Rahmen eines Firmenlaufs 
teilnehmen möchten. Gerne 
auch mit einer selbstgebauten 
Seifenkiste.
Neben dem Seifenkistenrennen 
gibt es von 10 bis 17 Uhr ein 
buntes Programm für die ganze 
Familie. Im Bereich Markt- und 
Kirchplatz werden historische 
Fahrzeuge zu erleben sein. In 
der Cottbuser Straße präsentie-
ren sich zahlreiche Vereine mit 
einem vielfältigen Programm. 
Es gibt Apfelschiffchenbauen, 
Kegeln, Tischtennis spielen und 
Stoffbeutel bemalen. 

Szene vom Nachtfieber 2024. 
Auch beim „Calauer Festival“ 
in diesem Jahr gibt es Mitma-
changebote der Vereine wie 
Kegeln mit der SV Calau
� Foto: Stadt Calau / 
Jan Hornhauer

mailto:pressestelle@calau.de
mailto:pressestelle@calau.de
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Bestes Frühlingswetter war den 500 Teilnehmenden bei der „Tour 
de OSL“ in Calau beschert.� Foto: Landkreis OSL / Nora Bielitz

Gemeinsam mit dem Landrat radelten unter anderem der Land-
tagsabgeordnete Wolfgang Roick, die Vorsitzende des Kreis-
tages, Martina Gregor-Ness, der künftige Landrat Alexander 
Erbert, Calaus Bürgermeister Marco Babenz, Senftenbergs Bür-
germeister Andreas Pfeiffer, Altdöberns Amtsdirektor Stefan Rei-
ter sowie Dezernentin Susanne Ziegler und Dezernent Robert 
Weidner von der Kreisverwaltung OSL. Sie alle begleiteten die 
rund 40 Kilometer lange Strecke durch die reizvolle Landschaft 
der Calauer Schweiz.
Die diesjährige Route führte von Calau über Ogrosen, Bronkow 
und Kemmen zurück nach Calau. An den einzelnen Stationen er-
hielten die Teilnehmenden interessante Einblicke in die Region, 
ihre Geschichte, ihre Landwirtschaft und ihr vielfältiges Vereins-
leben. In Ogrosen stellten sich der Ort und die Höfegemeinschaft 
Gut Ogrosen vor und gaben zugleich einen Ausblick auf das 
gemeinsame Kreis-Erntefest des Landkreises Oberspreewald-
Lausitz und der Stadt Vetschau/Spreewald am 19. und 20. Sep-
tember 2026. Am Segelflugplatz Bronkow erhielten die Radle-
rinnen und Radler spannende Einblicke in die Vereinsarbeit und 
den Standort, ergänzt durch eindrucksvolle Flugdarbietungen. 
Beim Landwirtschaftsbetrieb Landboden Bronkow Agrar GmbH 
standen moderne Landwirtschaft und regionale Wertschöpfung 
im Mittelpunkt; hier fand auch die Mittagsrast statt. Im Rittergut 
Kemmen begrüßte Inhaberin und Geschäftsführerin Stefanie Ba-
tusic die Gäste. Bei einem Rundgang über das Gelände gab es 
historische und bauliche Informationen zum Standort und viele 
Gelegenheiten, einen Eindruck vom aufwendig restaurierten Ge-
bäudekomplex, der heute als vielseitige Eventlocation dient, zu 
gewinnen. Zurück am Ausgangspunkt, dem Marktplatz in Calau, 
war die traditionelle Tombola der finale Höhepunkt des Tages. 
Unter den Gästen waren der Vorsitzende der Sparkasse Nieder-
lausitz, Marcus Starick, sowie der Geschäftsführer der Sana Kli-
niken Niederlausitz, Marc Bernstädt. Beide Institutionen hatten 
die drei E-Bikes als Hauptpreise gesponsert und signalisierten 
bereits ihre Unterstützung für die kommenden Jahre. Über je ein 
neues E-Bike durften sich zwei Teilnehmende aus Calau sowie 
ein Teilnehmer aus Lauchhammer freuen.

Am Rittergut Kemmen informierten die Betreiber über die um-
fangreichen Sanierungsarbeiten der letzen Jahre.
� Foto: Landkreis OSL / Nora Bielitz

Im Hof des Café Weiner gibt es Live-Musik und eine Moden-
schau. Die Feuerwehr ist auch dabei. Eine mobile Dartscheibe 
und ein Glücksrad stehen ebenfalls zur Verfügung. Im Info-Punkt 
präsentiert der Kunstverein Sächsische Schweiz e.V. Spreewald-
bilder, die bei einem Wochen-Pleinair im letzten Jahr entstanden 
sind und lädt zur Vernissage ein. Zuzügler und Rückkehrer sind 
am Stammtisch im Info-Punkt herzlich willkommen. Hier haben 
sie die Möglichkeit, sich zu vernetzen und kennenzulernen. Auch 
die Museen sind geöffnet und es ist ein geführter Kirchturmauf-
stieg möglich. Die Besucher können sich auf kulinarische Köst-
lichkeiten freuen: von Gulaschkanone und Fingerfood über Grill-
wurst und Fleisch bis hin zu Quarkkeulchen, selbstgebackenem 
Kuchen, Eis und einer Cocktailbar ist alles dabei.

Die IG „Oldtimerfreunde Oberspreewald“ laden im Rahmen der 
Doppelveranstaltung zur Schau mit historischen Fahrzeugen ein. 
Hier eine Aufnahme aus 2025.� Foto: IG

Die Veranstalter freuen sich bereits jetzt über das rege Interesse. 
Anmeldungen für das Seifenkistenrennen sind bis zum 25. Mai 
direkt im Infopoint oder per E-Mail an info@isg-calau.de möglich.
Das Calauer Festival wird durch das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz mit Fördermitteln aus dem Strukturstär-
kungsgesetz gefördert.

Es trägt dazu bei, die Strukturentwicklung der Lausitz als ge-
meinsame ökonomische, ökologische und soziale Aufgabe vo-
ranzutreiben.

Die Hauptorganisatoren an diesem Tag sind die IG Oldtimer-
freunde Oberspreewald / Heimatverein Calau e.V. und wir, die 
ISG.

Claudia Zech
Calauer Info-Punkt

Traumwetter & Rekordkulisse:  
Das war die 29. Tour de OSL rund um Calau

Mit einem neuen Teilnehmerrekord ist die 29. Tour de OSL am 
Samstag, 25. April 2026, zu Ende gegangen. Insgesamt 500 
Radlerinnen und Radler aus Oberspreewald-Lausitz und weit 
darüber hinaus gingen bei bestem Wetter in Calau an den Start 
– so viele wie nie zuvor. Der bisherige Rekord lag bei 380 Teil-
nehmenden.

Überwältigt von der hohen Teilnehmerzahl zeigte sich Landrat 
Siegurd Heinze, der die Tour in diesem Jahr zum letzten Mal 
persönlich anführte. Mit seinem Eintritt in den Ruhestand am 
8. Mai endet eine langjährige Tradition: Seit seinem Amtsantritt 
im Jahr 2010 fuhr er bei jeder Tour de OSL an der Spitze des 
Teilnehmerfeldes. „Dass sich 500 Menschen gemeinsam auf den 
Weg gemacht haben, erfüllt mich mit großer Dankbarkeit. Die 
Tour de OSL steht seit vielen Jahren für Gemeinschaft, Zusam-
menhalt und die Freude daran, unsere Heimat gemeinsam zu 
entdecken. Diese hohe Beteiligung ist für mich ein ganz beson-
deres Geschenk zum Abschied“, zeigte er sich sichtlich bewegt 
angesichts der mehrere hundert Meter langen Radlerkarawane.
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Besonders das Engagement bei der Sanierung und die geplante 
Wohnqualität stießen auf großes Interesse.
Wer sich ebenfalls für eine Wohnung interessiert, kann sich wei-
terhin bei der Wohnungsgenossenschaft „Stadt Calau“ melden. 
Interessenten erreichen das Team telefonisch unter 03541 2118 
oder per E-Mail an info@wg-calau.de
Beginn der Vermietung wird der August 2026 sein. Das Team der 
WG „Stadt Calau“ bedankt sich herzlich bei allen Besuchern für 
das große Interesse und den gelungenen Tag.

Michael Grogorick
Techn. Vorstand

Neue Impulse für die Bürgerenergie OSL
Die Bürgerenergie Oberspreewald-Lausitz kommt auf ihrem Weg 
zur Gründung der Genossenschaft weiter voran. Sie wurde vom 
Zentralverband deutscher Konsumgenossenschaften e. V. (ZdK) 
aufgenommen und hat damit einen starken Partner für den wei-
teren Gründungsprozess an ihrer Seite.

Der ZdK begleitet die Initiative fachlich in rechtlichen, steuerli-
chen und organisatorischen Fragen und unterstützt sie dabei, die 
verpflichtende Prüfung durch einen Genossenschaftsverband 
rechtssicher vorzubereiten. Für die angehende Bürgerenergie 
Oberspreewald-Lausitz ist die Aufnahme in den ZdK zugleich 
eine wichtige Bestätigung. Denn der Verband wählt seine Mitglie-
der selbst aus. Mit Checkliste für den Gründungsprozess sowie 
Vorlagen für Satzung und Finanzplan wird die Arbeit nun noch 
konkreter. Als nächster Schritt steht die Fertigstellung der Sat-
zung an. Darin werden unter anderem die Rechte und Pflichten 
der Mitglieder, die Höhe der Beiträge und die Regeln zur Ge-
winnverteilung verbindlich festgelegt. Die Gründungsversamm-
lung der Genossenschaft ist für diesen Sommer geplant.

Beim Vorort-Besuch in Rehfelde.� Foto: Spreeakademie

Zusätzliche praktische Impulse sammelte die Gruppe kürzlich 
bei einer Lernreise zur Rehfelde EigenEnergie eG. Mit 28 Teil-
nehmenden besuchte die SPREEAKADEMIE gemeinsam mit 
Vertreterinnen und Vertretern der AG Bürgerenergie Oberspree-
wald-Lausitz, Engagierten aus der Region und dem MachMa-
Watt-Team die erfolgreiche Bürgerenergiegenossenschaft in 
Rehfelde. Dort wurde deutlich, wie Bürgerenergie in der Praxis 
funktioniert: von Photovoltaikanlagen auf kommunalen Gebäu-
den bis hin zu eigenen Windenergieanlagen. Besonders ein-
drücklich war auch, wie die Genossenschaft mit ihren Erträgen 
lokale Infrastruktur stärkt und damit konkrete Mehrwerte für die 
Gemeinde schafft. Im Austausch mit der Rehfelde EigenEner-
gie eG, dem Landesverband Bürgerenergie Brandenburg und 
Vertreterinnen der Verwaltung wurde klar, worauf es für erfolg-
reiche Bürgerenergie ankommt: engagierte Menschen, verlässli-
che Strukturen, gute Partner in Verwaltung sowie Politik und vor 
allem der Wille, ins Machen zu kommen. Die Lernreise hat der 
Bürgerenergie Oberspreewald-Lausitz dafür wichtige Anregun-
gen gegeben.

Für besondere Begeisterung sorgten auch die Stimmen vieler 
Teilnehmender. So resümierte ein Radler aus einem Ortsteil 
des Amtes Altdöbern: „Ich wohne seit 44 Jahren in der Region, 
habe heute aber dennoch Ecken und Stationen gesehen, die ich 
noch nicht kannte. Es war eine sehr abwechslungsreiche und 
landschaftlich schöne Tour. Es war meine zweite Tour de OSL – 
und sicher nicht die letzte.“ Zwei Teilnehmerinnen aus Lübbenau 
betonten: „Wir waren bereits öfter dabei. Auch wenn es an den 
einzelnen Stationen manchmal ein wenig länger dauerte, war es 
wieder eine schöne Tour. Vor allem freuen wir uns, dass so viele 
gekommen sind, um die letzte Tour mit dem Landrat zu fahren.“
Mit großem Beifall nahmen die Anwesenden schließlich die Zu-
sage des künftigen Landrates Alexander Erbert auf, die Tour de 
OSL auch in Zukunft fortzuführen. Damit ist sichergestellt, dass 
dieses erfolgreiche Veranstaltungsformat auch künftig Men-
schen aus der gesamten Region aufs Fahrrad bringt und die 
landschaftlichen sowie touristischen Vorzüge des Landkreises 
erlebbar macht.
Seit 1998 organisiert die Kreisverwaltung Oberspreewald-Lau-
sitz die Tour de OSL. Jahr für Jahr macht sie auf die Attraktivität 
des Radwandertourismus zwischen Spreewald und Lausitzer 
Seenland aufmerksam und stärkt zugleich das Gemeinschafts-
gefühl in der Region.

Tour-Organisator Jens Bergmann aus der Wirtschaftsförderung 
des Landkreises dankte abschließend allen mitwirkenden Hel-
ferinnen und Helfern: „Ein herzlicher Dank gilt allen Gastgebern 
und Unterstützern entlang der Strecke, die mit großem Engage-
ment zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. Eben-
so bedanken wir uns bei der Polizei für die zuverlässige Absiche-
rung der Tour, beim Sanitätsteam für die medizinische Betreuung 
sowie beim mobilen Fahrrad-Pannenservice von Heinz Trasper.“
Als gute Gastgeber zeigten sich auch die Calauer selbst, die zur 
Ankunft Sitzgelegenheiten für die Radler bereitgestellt hatten. 
Für das kulinarische Wohl sorgten die Klasse 8b der Oberschule, 
die mit Kaffee, Kuchen, Hotdogs und Bratwurst ihre Klassenkas-
se aufbesserten. Sebastian Labsch-Bürgel von Mix It Drink hatte 
kühle und erfrischende Getränke am Start und die beiden Cafés 
Weiner und Wagner wussen ebenfalls für so manche Erfrischung 
und vor allem Eis zu sorgen. Bürgermeister Marco Babenz re-
sümierte: „Mein Dank gilt hier allen Beteiligten, die einmal mehr 
gemeinsam bewiesen haben, dass Calau ein guter und würdiger 
Gastgeber ist. Hervorheben möchte ich auch das Team unserer 
Verwaltung sowie des Bauhofes, welches vor und nach der Ver-
anstaltung alles in Abstimmung mit dem Gastgeber, dem Land-
kreis OSL, organisiert hat. Danke auch an die Ortswehr Calau für 
die Bereitstellung der Sitzgelegenheiten.“

Sarah Werner
Pressesprecherin
Landkreis Oberspreewald-Lausitz

Tag der offenen Tür in der Poststraße 2–5 
war ein voller Erfolg

Blick in ein modern gestaltetes 
Bad.� Foto: Michael Grogorick

Großen Zuspruch erhielt der 
Tag der offenen Tür im Umbau-
objekt in der Poststraße 2–5 am 
18. März. Zahlreiche Interes-
senten und potenzielle Mieter 
nutzten die Gelegenheit, sich 
ein Bild vom Baufortschritt zu 
machen und die entstehenden 
Wohnungen bei geführten 
Rundgängen durch die Baustel-
le kennenzulernen. Dabei konn-
ten viele Fragen rund um die 
Modernisierung, die Ausstat-
tung sowie die zukünftige Nut-
zung beantwortet werden. Die 
Resonanz der Besucher fiel 
durchweg positiv aus. 

mailto:info@wg-calau.de
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kraft-Euro“, der zusätzliche Mittel für kommunale Projekte bereit-
stellt.
Geplante Baustellenbesichtigung für Anwohner
Transparenz und Dialog mit der Region sind zentrale Anliegen 
des Projektträgers. Daher ist vorgesehen, im Zeitraum August / 
September dieses Jahres eine geführte Baustellenbesichtigung 
für interessierte Anwohnerinnen und Anwohner anzubieten. Da-
bei erhalten die Teilnehmenden die Möglichkeit, sich vor Ort ein 
Bild vom Baufortschritt zu machen und mit den Projektverant-
wortlichen ins Gespräch zu kommen. Weitere Informationen hier-
zu werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Katja Springer
Referentin Kommunikationspartner Projektentwicklung
UKA Umweltgerechte Kraftanlagen GmbH & Co. KG

Kunstlab Lausitz auf Schloss Groß Jehser: 
Jugend zwischen Kohle und Farbe

� Foto: Privat

Am 27. März verbrachte eine Gruppe der Grundschule Sallgast 
einen Projekttag auf dem historischen Schloss Groß Jehser bei 
Calau. Der Ausflug wurde vom Verein für Land und Dorfkultur 
Schloss Groß Jehser e.V. organisiert und finanziell durch den 
Teilhabefonds Brandenburg, Lausitz unterstützt. Während einer 
fachkundigen Führung lernten die Kinder, wie das 230 Jahre alte 
Bauwerk aus heimischen Materialien – Holz, Lehm, Stroh und 
Ziegel – errichtet wurde. Neben den handwerklichen Techniken 
sorgten der „Schlossgeist“ und ein geheimer Gang für ziemliches 
Staunen. Im und um das Schloss nisten zahlreiche Tierarten, 
darunter Fledermäuse, Holzbienen, Turmfalken, Schleiereulen, 
Dohlen und der große Eichenbock. Die Schülerinnen und Schü-
ler sammelten Pflanzen, Zweige und weitere Naturmaterialien, 
die später als Arbeitsgrundlage dienten.
Unter Anleitung von Künstler:innen und Pädagog:innen setzten 
die Kinder ihre Eindrücke auf Papier und Leinwand um – mit Koh-
le, Farben, Lehm und anderen Naturprodukten. Für das leibli-
che Wohl war ebenfalls gesorgt. Der Verein lädt weitere Schul-, 
Hort- und Jugendgruppen zu ein- oder mehrtägigen Workshops 
ein. Termine können nach Absprache bis Oktober 2026 verein-
bart werden. Interessierte melden sich bitte beim Verein Schloss 

Nächste Treffen der AG Bürgerenergie
Die AG Bürgerenergie trifft sich weiterhin immer von 17 bis 19 
Uhr in den Räumen der Spreeakademie. Nächste Termine:
• 13.05.2026
• 18.06.2026
Interessierte sind herzlich willkommen. Anmeldung bitte per 
E-Mail an anmeldung@spreeakademie.de, telefonisch unter 
035433 538778 oder über unsere Internetseite 
www.spreeakademie.de/machmawatt
Die Treffen sind offen für alle Interessierten und finden in den 
Räumen der SPREEAKADEMIE in Vetschau statt. Gemeinsam 
entsteht Schritt für Schritt eine Bürgerenergiegenossenschaft für 
die Region – getragen von Menschen vor Ort.

Mathias Krohn
SPREEAKADEMIE gGmbH

Fortschritte beim Windenergieprojekt Kemmen
Der Ausbau des Windenergieprojekts Kemmen nahe der Stadt 
Calau schreitet planmäßig voran. Nach dem erfolgreichen Start 
der Bauarbeiten im vergangenen Jahr erreicht das Projekt nun 
weitere wichtige Meilensteine. Der Wind- und Solarparkentwick-
ler UKA informiert über die kommenden Bauphasen sowie die 
damit verbundenen Auswirkungen für die umliegenden Gemein-
den und deren Anwohnerinnen und Anwohner.
Aktueller Baufortschritt und anstehende Meilensteine
Die Bauarbeiten befinden sich derzeit in einer entscheidenden 
Phase. Die letzten Fundamentarbeiten für die insgesamt zehn 
Windenergieanlagen werden voraussichtlich bis Mitte Juni abge-
schlossen sein. Mit der Fertigstellung der Fundamente ist eine 
wesentliche Grundlage für die anschließende Errichtung der An-
lagen geschaffen.
Im Anschluss daran beginnt die logistisch anspruchsvolle Anlie-
ferung der ersten Großkomponenten:
•	 Anlieferung Turmsegmente (Keystones): geplant im Zeit-

raum von Mitte Mai bis Ende Juli
•	 Anlieferung weiterer Großkomponenten (Gondeln, Rotor-

blätter): geplant im Zeitraum von Ende Juni bis Mitte Ok-
tober

•	 Start der Errichtung der Großkomponenten: voraussichtlich 
ab Mitte Juli

Die Montage der Anlagen erfolgt schrittweise und unter Einsatz 
von Spezialkränen. Ziel ist es, die Errichtung aller Windenergie-
anlagen bis Mitte November abzuschließen, sodass die Inbe-
triebnahme im vorgesehenen Zeitrahmen erfolgen kann.
Auswirkungen auf die Region und den Alltag der Anwohner
Während der kommenden Bauphasen wird es insbesondere 
durch die Anlieferung der Großkomponenten zu erhöhtem Ver-
kehrsaufkommen kommen. Dies betrifft vor allem Schwerlast-
transporte, die zeitweise auch in den Nacht- und frühen Morgen-
stunden stattfinden können, um verkehrliche Einschränkungen 
so gering wie möglich zu halten.
Für die umliegenden Gemeinden – insbesondere die Stadt Ca-
lau sowie die Ortsteile im näheren Umfeld – können sich daraus 
folgende Auswirkungen ergeben:
•	 Zeitweise erhöhte Verkehrsbelastung auf ausgewählten Zu-

fahrtsstraßen
•	 Kurzfristige Einschränkungen im Straßenverkehr, insbe-

sondere bei Transporten von Rotorblättern
UKA ist bestrebt, die Beeinträchtigungen für die Bevölkerung auf 
ein Minimum zu reduzieren. Dazu gehört eine enge Abstimmung 
mit den zuständigen Behörden sowie eine detaillierte Planung 
der Transportlogistik.
Beitrag zur regionalen Entwicklung und zum Klimaschutz
Mit der Realisierung des Windparks Kemmen wird ein bedeu-
tender Beitrag zur nachhaltigen Energieversorgung in Branden-
burg geleistet. Nach Inbetriebnahme werden die Anlagen einen 
erheblichen Anteil an klimafreundlichem Strom erzeugen und 
gleichzeitig die regionale Wertschöpfung stärken.
Neben den ökologischen Vorteilen profitieren die umliegenden 
Gemeinden weiterhin finanziell durch den sogenannten „Wind-



Nr. 5/2026 Calau- 11 -

ren regionalen Zielen passt“, erklärt Sarah Plotzky. Schwerpunk-
te sind dabei die Themen Lebensqualität für alle, ganzheitliche 
Siedlungsentwicklung und regionale Wertschöpfung. Für das 5. 
Projektauswahlverfahren stehen 1,6 Mio. Euro EU-Mittel zur Ver-
fügung. Privatpersonen, Vereine, Stiftungen, Klein- und Kleinst-
unternehmen, Kirchen und Kommunen aus der LEADER-Region 
Spreewald-PLUS können Projektmittel beantragen.

Die LEADER-Region Spreewald-PLUS befindet sich im Südos-
ten Brandenburgs und umfasst ländliche Gebiete der Landkreise 
Dahme-Spreewald (LDS), Oberspreewald-Lausitz (OSL), Spree-
Neiße (SPN) sowie ländliche Ortsteile der kreisfreien Stadt Cott-
bus (CB). Sie erstreckt sich im Norden vom Berliner „Speckgür-
tel“ hin bis zu urban geprägten Ortsteilen der Stadt Cottbus im 
Süden.

So funktioniert die Bewerbung:
• Einreichungsfrist: 21. September 2026
• Einreichung ausschließlich per E-Mail beim Spreewaldver-

ein e.V.
• Benötigt wird der vollständig ausgefüllte „LEADER-Projekt-

steckbrief“
• Handschriftliche Unterlagen werden nicht akzeptiert
Die Projektbeschreibung sollte aussagekräftig sein und sich an 
den Bewertungskriterien orientieren. Wichtig ist, dass Ziele, Nut-
zen und Wirkung für die Region klar dargestellt werden. Ergän-
zende Materialien wie Fotos können beigefügt werden. Am Pro-
jektauswahlverfahren nehmen schließlich nur die Projekte teil, 
die den Kurzcheck bestehen. Alle erforderlichen Antragsunter-
lagen und Hinweise sind auf der Website des Spreewaldvereins 
verfügbar (www.spreewaldverein.de/regionalfoerderung/).

Fristgerecht und vollständig eingereichte „LEADER-Projekt-
steckbriefe“ werden vom Regionalbeirat bewertet. Die endgültige 
Entscheidung zu den eingereichten Projekten trifft der Vorstand 
der LAG Spreewaldverein e.V. voraussichtlich am 25. November 
2026. Ansprechpartnerinnen sind Sarah Plotzky und Melanie 
Kossatz. Jetzt ein Beratungsgespräch oder Termin vor Ort unter: 
03546 8426 vereinbaren!

Sarah Plotzky
LEADER-Regionalmanagerin
*LEADER – frz. Verbindung zwischen Aktionen zur Entwicklung 
der Wirtschaft im ländlichen Raum

Bewerbungsstart für die  
STAR*PARADE 2026

Bühne frei für innovative Ideen aus der Lausitz: Bis zum 31. Au-
gust 2026 können sich Unternehmer*innen, Ideenträger*innen, 
Start-ups, Gründungsteams und innovative Projekte aus der 
sächsischen und brandenburgischen Lausitz kostenfrei für die 
diesjährige STAR*PARADE bewerben. Gesucht werden wieder 
kreative Geschäftsideen, technologische Innovationen und zu-
kunftsweisende Lösungen in acht Kategorien.
Bewerbung unter www.startuplausitz.de/anmeldung/

Auf die Gewinner*innen – die LAUSITZ*STARS 2026 – warten 
attraktive Preise, Zugang zum exklusiven Gründungsökosys-
tem Startup Lausitz und wertvolles Feedback von Experten aus 
Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft. Dabei spielt es keine 
Rolle, ob die Kandidat*innen erst kürzlich (bis zu 5 Jahre) ihr Un-
ternehmen gegründet haben, am Anfang ihrer Idee stehen, als 
etabliertes Unternehmen eine innovative Neuausrichtung vorge-
nommen oder als Nachfolger*in ein bestehendes Unternehmen 
übernommen haben. Wichtig ist, dass die Idee ihren Wirkungs-
kreis in der Lausitz hat.

Die STAR*PARADE ist eine Weiterentwicklung des Lausitzer 
Existenzgründungswettbewerbs (LEX) und wird seit dem Jahr 
2024 als Gemeinschaftsprojekt von einer Vielzahl von Akteuren 
des Gründungsökosystems Startup Lausitz organisiert.

Groß Jehser e.V. Die Kosten werden vom Teilhabefonds Bran-
denburg übernommen.

Irma F. M. Kühn-Grefte

Kontakt
Irma F. M. Kühn-Grefte: �  0170 4827926
Barbara Hackenschmidt: �  0175 5223372
Mail: ifm.Grefte@gmx.de

Gastfamilien für  
Austauschschüler in  

Oberspreewald-Lausitz  
gesucht

Den eigenen Horizont erweitern, interkulturellen Austausch er-
leben und Geborgenheit schenken: Familien in Oberspreewald-
Lausitz haben 2026 wieder die Möglichkeit, ein internationales 
Gastkind für ein halbes oder ganzes Schuljahr bei sich aufzu-
nehmen. Rund 200 Jugendliche aus aller Welt reisen im Septem-
ber mit der gemeinnützigen Jugendaustauschorganisation AFS 
Interkulturelle Begegnungen e.V. nach Deutschland. Sie leben in 
Gastfamilien, besuchen eine weiterführende Schule und tauchen 
intensiv in die Kultur und Sprache des Landes ein. Viele dieser 
Begegnungen führen zu lebenslangen Freundschaften.
AFS sucht ‍weltoffene Familien, die bereit sind, einen jungen 
Menschen für einige Wochen bis zu einem Jahr bei sich aufzu-
nehmen. Die Organisatoren betonen: „Die Aufnahme eines Gast-
kindes bereichert den Familienalltag und eröffnet neue Perspek-
tiven. Gleichzeitig leisten Gastfamilien einen wertvollen Beitrag 
zur interkulturellen Verständigung in Ihrer Region. Wir laden alle 
interessierten Familien herzlich ein, sich über dieses besondere 
Engagement zu informieren.“
Gastfamilien können so vielfältig sein wie die Gesellschaft selbst: 
Ob Groß- oder Kleinfamilien, Paare mit oder ohne Kinder, Allein-
erziehende, gleichgeschlechtliche Paare oder Senioren – jeder 
kann einem Austauschschüler ein liebevolles Zuhause auf Zeit 
bieten. Wichtig sind vor allem ein freies Bett, Gastfreundschaft 
und die Bereitschaft, eine neue Kultur kennenzulernen. Die Auf-
nahme eines Gastkindes ist ab sechs Wochen bis zu einem Jahr 
möglich. AFS begleitet und unterstützt die Familien während des 
gesamten Aufenthalts – durch ehrenamtliche Ansprechpartner 
vor Ort sowie eine rund um die Uhr erreichbare Hotline. Gast-
familie zu sein ist ein Ehrenamt, in besonderen Fällen kann ein 
Haushaltskostenzuschuss beantragt werden.
Interessierte Familien können sich unverbindlich bei AFS in-
formieren: telefonisch unter 040 399222-90 oder per E-Mail an 
gastfamilie@afs.de.
Weitere Informationen gibt es auch im Internet: 
www.afs.de/gastfamilienprogramm

Sarah Werner
Pressesprecherin
Landkreis Oberspreewald-Lausitz

Fünfte Auswahlrunde für  
LEADER-Förderprojekte startet

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Spreewaldverein e.V. startet die 
fünfte Auswahlrunde für LEADER*-Förderprojekte in der EU-För-
derperiode 2023–2027. Wer eine Projektidee für den ländlichen 
Raum hat, kann sich ab sofort bewerben. Interessierte werden 
vom Regionalbüro in Lübben persönlich beraten. Zusätzlich fin-
det am 16. Juni 2026 um 17:00 Uhr eine Online-Infoveranstal-
tung zur LEADER-Förderung statt. Anmeldungen sind per E-Mail 
an info@spreewaldverein.de möglich. Die Zugangsdaten werden 
anschließend verschickt.
Die LAG Spreewaldverein e.V. unterstützt Interessierte bereits in 
der Ideenphase. „Wir prüfen gemeinsam, ob ein Projekt zu unse-

http://www.spreewaldverein.de/regionalfoerderung/
http://www.startuplausitz.de/anmeldung/
mailto:gastfamilie@afs.de
http://www.afs.de/gastfamilienprogramm
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Kleine Drei-Seen-Tour
Die dreistündige Fachexkursion, die perfekt für einen entspann-
ten Feierabend geeignet ist, erstreckt sich entlang der maleri-
schen Seen in der Bergbaufolgelandschaft der Niederlausitz. Die 
Teilnehmenden haben die Möglichkeit zu beobachten, wie sich 
Flora und Fauna neue Lebensräume erschlossen haben. Für die 
Teilnahme sind Trittsicherheit, festes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung notwendig.
Treffpunkt: Natur-Erlebniszentrum, Wanninchen
Anmeldung erforderlich; Tel.: 05527 914341, 
wanninchen@sielmann-stiftung.de

Termine im Familienzentrum Kleeblatt

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
hier finden Sie die aktuellen Öffnungszeiten / regelmäßigen Ver-
anstaltungen im Calauer Familienzentrum Kleeblatt, Töpferstra-
ße 32. Zu erreichen ist das Team vor Ort unter Tel. 03541 / 891-
222 oder per E-Mail familienzentrum@calau.de

Montag
ab 10:00 Uhr: Schwangeren-Yoga (eine 5-er-Karte kostet 90 

Euro, Anmeldung vorab notwendig!)
Montag (ungerade KW)

ab 15:30 Uhr Eltern – Kind-Café
Dienstag

10:00 – 12:00 Uhr Reisewelle,
13:00 – 16:00 Uhr Kartenspielen,

ab 19:00 Uhr Yoga
Mittwoch

09:30 – 12:00 Uhr Krabbelgruppe,
14:00 – 16:00 Uhr Seniorenstube

Donnerstag (gerade KW)
„Fit im Alter“ – Sportangebot Senioren 09:45 – 10:30 Uhr (HIN-

WEIS: Entfällt im Monat Mai!!)

Wechselnde Termine im Mai

•	 21.05., 12:00 bis 15:00 Uhr: Sozialmobil
•	 20.05., ab 16.30 Uhr: Mittwochs-Café für Trauernde mit 

Amy Kullick
•	 22.05., 12:30 bis 14:45 Uhr: Handarbeitsgruppe „Wollwunder“
•	 23.05., ab 10.30 Uhr: Kochzauber für Kids
•	 29.05., ab 11:00 Uhr: „Gemeinsam statt einsam – gemein-

sam Kochen und Mittagessen für Senioren“
(Angaben ohne Gewähr)

Veranstaltungen im  
Naturpark Niederlausitzer 

Landrücken
•	 Donnerstag, 14. Mai, 17:00- 20:00 Uhr
Kräuterwanderung zum Abend(b)rot
Das Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum lädt zu einer beson-
deren Exkursion ein, bei der das Wissen über das Sammeln und 
die Verwendung von Wildkräutern vertieft wird. Teilnehmende ab 
12 Jahren haben die Möglichkeit, essbare Pflanzen sicher zu 
identifizieren und die gesammelten Kräuter für ein gemeinsames 
„Abend(b)rot“ zuzubereiten. Vor der Wanderung können die Aus-
stellungsräume besucht werden.
Treffpunkt: Natur-Erlebniszentrum, Wanninchen
Anmeldung erforderlich; Tel.: 05527 914341, 
wanninchen@sielmann-stiftung.de
•	 Freitag, 15. Mai, 15:00 - 20:00 Uhr
Sechs-Seen-Tour zum Abend(b)rot
Ein besonderes Highlight für Natur- und Fotografie-Fans ist die 
Kleinbustour zum Sonnenuntergang entlang der großen Seen in 
der Niederlausitzer Bergbaufolgelandschaft. Begleitet von den 
Mitarbeiterinnen der Heinz Sielmann Stiftung, entdecken die 
Teilnehmenden an den besten Aussichtspunkten die ökologische 
Vielfalt. Mit Ferngläsern und etwas Glück lassen sich seltene Ar-
ten im weichen Abendlicht beobachten.
Treffpunkt: Natur-Erlebniszentrum, Wanninchen
Anmeldung erforderlich; Tel.: 05527 914341, 
wanninchen@sielmann-stiftung.de
•	 Samstag, 16. Mai, 6:00 – 10:00 Uhr
Ranger-Tour: Alle Vögel sind schon da!
Willkommen im Konzertfrühling! „Die Lerche schwingt sich in die 
Luft, das Täublein fliegt aus seiner Kluft und macht sich in die 
Wälder!“ So heißt es in einem berühmten Volkslied des Lübbe-
ner Dichters Paul Gerhardt (1607–1676) – und es gilt nach wie 
vor: Im Mai erklingt das vollständige Vogelkonzert, und alle Vögel 
stimmen mit ein. Auf dieser unterhaltsamen, knapp 7 Kilometer 
langen Wanderung durch die abwechslungsreiche Kulturland-
schaft geht es durch verschiedene Lebensräume, die jeweils ihre 
eigenen Vogelarten beherbergen. Die Tour bietet Anekdoten zur 
Vogelwelt, eine Frühstückspause (Selbstverpflegung) und erfor-
dert festes Schuhwerk sowie Fernglas und Vogelbuch.
Treffpunkt: Parkplatz Bahnhof Uckro
Anmeldung bis 15. Mai; Tel.: 0175 7213054, 
philipp.juranek@naturwacht.de
•	 Samstag, 23. Mai, 10:00 – 15:00 Uhr
Sechs-Seen-Tour
Auf der Kleinbus-Tour werden die Teilnehmenden entlang der 
großen Seen durch die faszinierende Bergbaufolgelandschaft 
der Niederlausitz geführt. Die Naturführerinnen der Heinz Siel-
mann Stiftung zeigen, wie Flora und Fauna sich in neu entstan-
denen Naturparadiesen im Naturpark Niederlausitzer Landrü-
cken ihren Lebensraum zurückerobert haben. Für die Teilnahme 
sind Trittsicherheit, festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
erforderlich.
Treffpunkt: Natur-Erlebniszentrum, Wanninchen
Anmeldung erforderlich; Tel.: 05527 914341, 
wanninchen@sielmann-stiftung.de
•	 Samstag, 6. Juni, 14:00 – 16:30 Uhr
Die fabelhafte Welt der Schmetterlinge
Teilnehmende erhalten faszinierende Einblicke in die Entwick-
lung und das Leben unserer heimischen Schmetterlinge. Nach 
einem kurzen theoretischen Teil werden die zarten Geschöpfe 
während eines Rundgangs über das Außengelände aus nächs-
ter Nähe beobachtet. Dabei wird gelernt, welche Lebensräume 
Schmetterlinge benötigen und wie man sie schützen kann. Diese 
Veranstaltung ist ideal für die gesamte Familie.
Treffpunkt: Natur-Erlebniszentrum, Wanninchen
Anmeldung erforderlich; Tel.: 05527 914341, 
wanninchen@sielmann-stiftung.de
•	 Mittwoch, 10. Juni, 18:00 – 21:00 Uhr

mailto:wanninchen@sielmann-stiftung.de
mailto:wanninchen@sielmann-stiftung.de
mailto:wanninchen@sielmann-stiftung.de
mailto:philipp.juranek@naturwacht.de
mailto:wanninchen@sielmann-stiftung.de
mailto:wanninchen@sielmann-stiftung.de
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•	 Unterstützung bei der Wohnungssuche und Vermittlung 
weiterer Hilfsangebote

•	 die Möglichkeit, offen zu reden
Frauen mit ihren Kindern erhalten bei seelischer und körperlicher 
Misshandlung sofort unter 03574 2693 oder der Bereitschafts-
nummer 0162 6012828 Schutz, Unterkunft und Beratung im 
Frauen- und Kinderschutzhaus. Über diese Telefonnummer sind 
auch Terminvereinbarungen für die mobilen Beratungen möglich. 
Die Vermittlung erfolgt in der Nacht und an Sonn- und Feiertagen 
über den Notruf 110 oder die Handynummer des Bereitschafts-
dienstes.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei

Heilige Familie Lübbenau

mit den Kirchen:
„St. Maria Verkündigung“ - Lübbenau, Str. des Friedens 3a
„St. Bonifatius“ - Calau, Karl-Marx-Str. 14
„Hl. Familie“ - Vetschau, Ernst-Thälmann-Str. 28
lädt ein:
Mittwoch, den 06.05.
Lübbenau 09:00 Uhr Seniorenmesse
Samstag, den 09.05.
Calau 18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, den 10.05.
Vetschau 09:00 Uhr Heilige Messe
Lübbenau 10:30 Uhr Heilige Messe
Calau 15:00 Uhr       Maiandacht
Donnerstag, 14.05. – Christi Himmelfahrt
Calau 09:00 Uhr Heilige Messe
Lübbenau 10:30 Uhr Heilige Messe
Samstag, den 16.05.
Vetschau 17:30 Uhr Beichtgelegenheit

18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, den 17.05.
Calau 09:00 Uhr Heilige Messe
Lübbenau 10:30 Uhr Heilige Messe

15:00 Uhr Maiandacht
Mittwoch, den 20.05.
Vetschau 14:30 Uhr Maiandacht der Senioren
Samstag, den 23.05. – Hochfest Pfingsten
Calau 17:30 Uhr       Beichtgelegenheit

18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, den 24.05.
Lübbenau 10:00 Uhr Erstkommunion
Pfingstmontag, den 25.05.
Vetschau 09:00 Uhr Heilige Messe
Lübbenau 10:30 Uhr Heilige Messe
Samstag, den 30.05.
Vetschau 18:00 Uhr Wortgottesdienst
Sonntag, den 31.05.
Calau 09:00 Uhr Heilige Messe
Lübbenau 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 

Trachtensonntag
Mittwoch, den 03.06.
Lübbenau 09:00 Uhr Seniorenmesse
Donnerstag, den 04.06. – Hochfest Fronleichnam
Calau 18:30 Uhr Heilige Messe
Samstag, den 06.06.
Calau 17:30 Uhr Beichtgelegenheit

18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, den 07.06.
Lübbenau 15:00 Uhr Heilige Messe zum Gemeindefest

Senioren:
In Lübbenau laden wir die Senioren am 06.05 und am 03.06. ein. 
Wir beginnen mit der Heiligen Messe um 9.00 Uhr. Am 20.05. um 
14.30 Uhr sind die Senioren zur gemeinsamen Maiandacht in 
Vetschau herzlich eingeladen.

Sprechstunde für Menschen  
mit Behinderungen

Der Verein Seelsorger der Ohren e.V. bietet zu folgenden Ter-
minen individuelle und niedrigschwellige Beratungsgesprä-
che für Menschen mit Behinderungen sowie deren Angehöri-
ge an. Nächste Termine:
•	 Donnerstag, 28. Mai, 14:00 bis 17:00 Uhr
•	 Donnerstag, 25. Juni, 14:00 bis 17:00 Uhr
Die Beratungen finden im Gebäude Am Gericht 13 (Erdge-
schoss) in Calau statt. Die niederschwelligen Beratungen fin-
den u.a. zu folgenden Themen statt:
•	 Schwerbehinderung und Rechte Betroffener,
•	 Teilhabe am Leben und Arbeitsleben,
•	 Fragen zur Inklusion von Kindern und Jugendlichen,
•	 Chancen auf dem Ausbildungs- und Arbeitsmarkt für Be-

hinderte,
•	 Fragen zur Erwerbsminderungsrente,
•	 Beratung zu Hilfsmitteln,
•	 Fragen zu Rehabilitationsmaßnahmen u.a.
Nähere Informationen, Termine nach Vereinbarung oder An-
fragen per Mail an beratung.calau@gmx.de oder telefonisch 
unter 0179 2670656.

IHK Sprechtag

in Calau für Unternehmer und Existenzgründer

Die IHK Cottbus bietet regelmäßig für Calau einen Sprechtag 
an. Dieser findet am Dienstag, 12. Mai, von 14 bis 16 Uhr im 
Calauer Info-Punkt, Cottbuser Straße 32, statt. Informationen 
und Anmeldungen unter der Rufnummer 0355 365-3200. An-
sprechpartner Marcel Petermann erreichen Sie auch per Mail: 
marcel.petermann@cottbus.ihk.de

Blutspende beim DRK
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost bietet folgenden Termin in 
Calau an:
•	 Dienstag, 12. Mai, 15:00 bis 19:00 Uhr –Haus der Begeg-

nung, Straße der Jugend 22
•	 Mittwoch, 27. Mai, 08:30 bis 12:00 Uhr – Amt für Umwelt 

und Bauaufsicht, Joachim-Gottschalk-Str.36
Eine aktuelle Übersicht über weitere Blutspendetermine in der 
Region finden Sie online unter www.blutspende-nordost.de oder 
unter der kostenfreien Rufnummer 0800 1194911.

Hilfe für Frauen und  
ihre Kinder bei häuslicher 

Gewalt
Eine Mitarbeiterin des Frauenhauses Lauchhammer bietet in den 
genannten Monaten Beratung und Begleitung für von Gewalt be-
troffene Frauen an:
Calau
Mittwoch, den 13.05.26 & 10.06.26
Von 13.30 - 15.30 Uhr,
Kontakt und Begegnungsstelle des Vereins
„Die Brücke“ e.V.
Kirchstraße 8
Ansprechpartner: Frau Krengel (Dipl.-Sozpäd.)
Die Beratung ist kostenlos und anonym. Sie richtet sich an 
Frauen und Mädchen in schwierigen Lebenssituationen und bietet:
•	 Hilfe bei seelischer und körperlicher Misshandlung
•	 Klärung bei Fragen zu Trennung und Scheidung, Unterhalt 

und finanzieller Absicherung
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Schulen, Hort und Kitas

Kinder setzen Zeichen für den Umweltschutz

Gemeinsam sammelten die „Großen Frösche“ der Kita Kunter-
bunt Müll im Wald. Ihre klare Botschaft: „Müll gehört in den Müll-
eimer - und nicht in den Wald!“

„Was wir lieben – schützen wir“ – unter diesem Motto haben 
Kinder der Kita Kunterbunt aus dem Bereich „Große Frösche“ 
eindrucksvoll gezeigt, wie wichtig ihnen der Schutz der Natur ist. 
Seit mehreren Wochen spazieren die Kinder in den Wald und 
sind schockiert über den ganzen Müll auf den Wegen. Bei einer 
gemeinsamen Müllsammelaktion im und um den Wald machten 
sie auf das Problem aufmerksam, das oft unterschätzt wird: acht-
los weggeworfener Müll. Ausgerüstet mit Warnwesten, Hand-
schuhen und Müllsäcken zogen die Kinder los, um Wege und 
Waldstücke von Müll zu befreien. Dabei stießen sie auf verschie-
denste Abfälle: von Plastikflaschen, alten Schuhen und eine Viel-
zahl von alten Gegenständen. „Das ist schlimm“, kommentierten 
die Kinder und brachten damit die Gedanken, vieler Menschen 
auf den Punkt. Die Aktion war nicht nur ein praktischer Beitrag 
zum Umweltschutz, sondern auch eine wichtige Lernerfahrung. 
Die Kinder handelten aus der eigenen Motivation heraus. Ihre 
Botschaft ist klar: „Müll gehört in den Mülleimer und nicht in die 
Umwelt!“ Neben dem ernsten Thema kam auch der Spaß nicht 
zu kurz. Gemeinsam zu arbeiten, draußen zu sein und etwas 
Gutes zu tun, sorgte für Begeisterung in der Gruppe. „Der Spaß 
war dabei im Vordergrund“, hielten die pädagogischen Fachkräf-
te Anne und Marvin fest.
Mit der Veröffentlichung dieser Aktion wollen die Kinder nun auch 
andere zum Nachdenken anregen.
Unser Wunsch: mehr Rücksicht auf die Umwelt und ein bewuss-
terer Umgang mit Abfall. Denn eines haben die Kinder deutlich 
gemacht – Naturschutz geht uns alle an, egal wie alt wir sind.

Ines Kubis
Leiterin Kita Kunterbunt

Ein Ort zum Wachsen, Entfalten  
und Entdecken

Der neu gestaltete Raum in der Kita kommt bei den Knirpsen 
super an.� Foto: Stefanie Jungwirth

Mit großer Freude präsentieren wir die Neugestaltung eines 
unserer Kita-Räume, der nun ganz im Zeichen von „Literacy“, 

Der Seniorenausflug ist am 01.07. nach Storkow geplant. Bitte mel-
den Sie sich zu den Bürozeiten im Pfarrbüro oder per E-Mail an.
Religionsunterricht in Lübbenau:
07.05. / 21.05. / 04.06. 15:45 – 17.15 Uhr für die Klassen 1-3
13.05. / 27.05. / 10.06. 16.45 – 18.15 Uhr für die Klassen 7-10
28.05. / 11.06. 15:45 – 17.15 Uhr für die Klassen 4-6 - 

im Anschluss ist Kinderquatsch.
Religiöse Kinderwoche (RKW): Die RKW findet vom  
17. - 21.08. statt. Anmeldungen bitte per E-Mail an 
pfarrei@kath-luebbenau.de

Bitte informieren Sie sich über Veränderungen in den wö-
chentlichen Vermeldungen, im Schaukasten und auf unserer 
Homepage.
(Angaben ohne Gewähr)

Evangelische Kirchengemeinden

Gottesdienste

Kirchliche Nachrichten / Evangelische Kirchengemeinden
Sonntag, 10.05.2026
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden/ Stadt-

kirche
Himmelfahrt, 14.05.2026
10.30 Uhr Regionaler Gottesdienst auf Gut Dubrau, anschlie-

ßend Mitbringpicknick
Sonntag, 17.05.2026
09.00 Uhr Gottesdienst in Zinnitz
10.00 Uhr Gottesdienst in Calau/Stadtkirche
10.30 Uhr Gottesdienst in Buchwäldchen
Pfingstsonntag, 24.05.2025
10.30 Uhr Gottesdienst in Groß Mehßow
14.00 Uhr Konfirmation mit Abendmahl in Calau/ Stadtkirche
Pfingstmontag, 25.05.2026
09.30 Uhr Gottesdienst in Bronkow
10.30 Uhr Gottesdienst in Gollmitz
14.00 Uhr Gottesdienst im Grünen, Gutshof in Görlsdorf
Sonntag, 31.05.2026
10.00 Uhr Gottesdienst in Calau/ Stadtkirche
Sonntag, 07.06.2026
09.00 Uhr Gottesdienst in Zinnitz
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Calau/ Stadtkirche
10.30 Uhr Gottesdienst in Groß Mehßow
Andere Veranstaltungen in Calau:
Donnerstag, 07.05.2026
10.00 Uhr Andacht im Seniorenheim
Freitag, 08.05.2026
19.30 Uhr Kino in der Kirchengemeinde, Gemeindehaus
Mittwoch, 13.05.2026
14.30 Uhr Frauenkreis, Gemeindehaus
17.00 Uhr Frauenrunde, Gemeindehaus
Samstag, 16.05.2026
10.00 Uhr Puppenspiel im Gemeindehaus
Sonntag, 17.05.2026
14.00 Uhr Kirchturmführung in Calau
Donnerstag, 28.05.2026
10.00 Uhr Bibelstunde in der Seniorenresidenz
Kalkwitz
Sonntag, 24.05.2026
10.00 Uhr Pfingstgottesdienst in Kalkwitz
Saßleben
Sonntag, 17.05.2026
09.00 Uhr Gottesdienst in Saßleben
Reuden
Sonntag, 10.05.2026
16.00 Uhr Bilder, Texte und Musik mit Petra Just und Marlies 

Hübner, Musikschülerinnen

Internetnutzer sind herzlich eingeladen, die Homepage der ev. 
Kirchengemeinde Calau zu besuchen. www.kirche-calau.de
(Angaben ohne Gewähr)
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machten die Osterstöcke zu mehr als nur Dekoration. Sie erzähl-
ten von Aufbruch, von Gemeinschaft und vom Beginn der hellen 
Jahreszeit. Auch die liebevollen Osterangebote schenkten viele 
besondere Momente. Beim fröhlichen Eierkullern, beim Besuch 
des Osterhasen oder bei gemeinsamen Aktivitäten wie Backen, 
Kochen und Malen. Überall war zu spüren: Hier geht es nicht nur 
um Tradition, sondern um das Miteinander.
Es wurde gelacht, gestaltet und geteilt. Kleine Gesten, bunte 
Farben und gemeinsames Tun machten die Osterzeit zu etwas 
ganz Besonderem. So wurde Ostern in diesem Jahr zu einem 
Fest, das nicht nur den Frühling begrüßt, sondern auch Herzen 
verbindet.

Das Kitateam der Kita „Haus der Elemente“

Kulturelles

Stadtbibliothek begeistert vom Besuch  
der Leipziger Buchmesse

Bibliotheks-Chefin Steffi Cle-
mens (rechts) neben Autorin 
Ildikó von Kürthy.
� Foto: Stadtbibliothek

Ein Besuch der Leipziger Buch-
messe ist für das Team der 
Stadtbibliothek jedes Jahr ein 
besonderes Highlight. Mit viel 
Vorfreude und einem sorgfältig 
geplanten Tagesprogramm 
machte sich das Team auf den 
Weg, um die vielfältigen Eindrü-
cke der Messe zu erleben. Be-
reits im Vorfeld wurde das um-
fangreiche Programm genau 
durchgesehen, um möglichst 
viele spannende Veranstaltun-
gen besuchen zu können. Vor 
Ort erwartete die Besucher ein 
abwechslungsreiches Angebot 
mit zahlreichen Lesungen, Sig-
nierstunden und Begegnungen 
mit bekannten Autor:innen und 
Illustrator:innen.

Am Stand von Autorin Bianca 
Iosivoni (sitzend) nutzte Biblio-
theks-Azubi Chantal Mäurer 
die Gelegenheit zum Erinne-
rungsfoto.�Foto: Stadtbibliothek

Für die Leserinnen und Leser 
der Bibliothek brachte das Team 
eine vielseitige Auswahl an sig-
nierten Büchern mit – von Kin-
der- und Jugendbüchern bis hin 
zu Romanen. Besonders erfreu-
lich: Zu einigen der Werke gibt 
es auch persönliche Erinne-
rungsfotos mit den Autorinnen, 
darunter Ildiko von Kürthy und 
Bianca Iosivoni.

Diese besonderen Eindrücke 
werden nun mit den Besuche-
rinnen und Besuchern der Bi-
bliothek geteilt: In einer aktu-
ellen Ausstellung können die 
mitgebrachten Bücher sowie 
die entstandenen Fotos vor Ort 
entdeckt werden.

Ein Messebesuch wie dieser zeigt einmal mehr, wie lebendig die 
Welt der Literatur ist. 
Der direkte Austausch mit Autorinnen, Autoren und anderen 
Buchbegeisterten macht die Buchmesse zu einem einzigartigen 
Erlebnis. Auch die hohe Besucherzahl in diesem Jahr unterstreicht 
eindrucksvoll: Lesen begeistert weiterhin viele Menschen.

Steffi Clemens
Leiterin Stadtbibliothek Calau

Sprache und sinnlichem Erleben steht. Unter dem Leitgedan-
ken „Sprache entdecken mit allen Sinnen“ ist ein Raum entstan-
den, der Kinder dazu einlädt, ihre Umwelt aktiv zu erforschen, 
sich auszudrücken und spielerisch zu entdecken und zu lernen. 
Im Mittelpunkt steht dabei das Element Erde, das Sinnbild für 
Wachsen, Verwurzelung und Entfaltung. Die Gestaltung des 
Raumes greift diese Aspekte bewusst auf: Natürliche Materialien 
wie Holz, Sand, Steine und Stoffe schaffen eine warme, ruhige 
Atmosphäre. Rückzugsorte wie kleine „Höhlen“ oder Nischen ge-
ben den Kindern Raum, sich zu sammeln, zur Ruhe zu kommen 
und sich individuell zu entfalten – ganz wie eine Pflanze, die Zeit 
und den richtigen Boden braucht, um zu wachsen.
Die Kinder haben hier die Möglichkeit, Sprache auf vielfältige 
Weise zu erleben: durch Erzählen beim Bauen, durch gemein-
sames Spielen, durch Lauschen, Fühlen und Beobachten. Jeder 
Impuls, jedes Material unterstützt sie dabei, ihre Ausdrucksfä-
higkeit weiterzuentwickeln. Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
engagierten Helferinnen und Helfern, die mit viel Herz, Einsatz, 
Kreativität und Zeit diesen besonderen Raum verwandelt haben. 
Ihr Engagement hat es möglich gemacht, eine Umgebung zu ge-
stalten, die die Bedürfnisse der Kinder in den Mittelpunkt stellt. 
Ebenso danken wir unserem großzügigen Sponsor für die neue 
Spiel- und Bauebene. Sie fügt sich harmonisch in das Konzept 
ein und eröffnet den Kindern neue Perspektiven: oben, unten, 
dazwischen – ein Raum, der Bewegung, Fantasie und sprach-
lichen Austausch gleichermaßen anregt. Ein weiterer wichtiger 
Bestandteil ist der Ansatz der „Talking Hands“, der fest im 
Raum verankert ist. Durch unterstützende Gesten und visuelle 
Begleitung wird Sprache greifbarer gemacht und allen Kindern 
ein Zugang zur Kommunikation ermöglicht.
Dieser Raum ist ein lebendiger Ort des Wachsens und Entfal-
tens. Hier dürfen Kinder Wurzeln schlagen, sich ausprobieren, 
ihre Stimme finden und Schritt für Schritt über sich hinauswach-
sen. Wir freuen uns, diesen Weg gemeinsam zu gehen und die 
Kinder auf ihrem Entwicklungsprozess zu begleiten.

Stefanie Jungwirth
Leiterin
Kita „Haus der Elemente“ Zinnitz

Osterzeit im Kindergarten  
„Haus der Elemente“

Die Kinder präsentierten die selbstgebastelten Osterstöcke.
� Foto: Kita

Mit viel Herz und Kreativität wurde im Kindergarten „Haus der 
Elemente“ in diesem Jahr die Osterzeit gefeiert. Besonders 
schön anzusehen waren in diesem Jahr die selbstgebauten Os-
terstöcke aus Weide, die in vielen Gärten der Familien ihren Platz 
fanden. Sorgfältig gebunden und mit luftigen, bunten Bändern 
geschmückt, bewegten sie sich sanft im Frühlingswind und wur-
den zu einem lebendigen Symbol für neues Leben, Wachstum 
und Hoffnung.
Die Weide, als Zeichen von Kraft und Erneuerung, und die 
flatternden Bänder, die Leichtigkeit und Freude widerspiegeln, 
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Björn Casapietra:  
„Die schönsten Himmelslieder“

Björn Casapietra.� Foto: Agentur

Der Tenor Björn Casapietra ist am Samstag, den 20. Juni, um 
18:00 Uhr mit seinem Programm „Die schönsten Himmelslieder“ 
in der Stadtkirche Calau zu Gast. Nach seiner gefeierten Weih-
nachtstour durch ausverkaufte Kirchen und Säle, unter anderem 
in Stralsund, Hamburg, Wismar und Dresden, bringt er nun eine 
Auswahl jener Lieder auf die Bühne, die sein Publikum seit vielen 
Jahren begleiten.
Casapietra bleibt dabei seinem künstlerischen Anliegen treu: 
Musik soll Herz und Seele berühren und Hoffnung vermitteln – 
besonders in bewegten Zeiten. Seit über 20 Jahren prägen geist-
liche Werke und vertonte Gebete seine Programme und Album-
veröffentlichungen. Schuberts „Ave Maria“ gehört ebenso dazu 
wie Leonard Cohens „Hallelujah“, das in seiner Interpretation 
eine besondere Intensität entfaltet.
Kritiker heben immer wieder die Ausdruckskraft seines Vortrags 
hervor und beschreiben seine Stimme als leidenschaftlich und 
einfühlsam. Mit baritonal warmem Timbre verbindet Casapietra 
klassische geistliche Musik mit weltlichen Liedern und spannt so 
einen Bogen von Mozart und „Tochter Zion“ bis zu „You Raise Me 
Up“, „The Sound of Silence“ oder „My Sweet Lord“.
Begleitet wird er erneut von Pianist Peter Forster. Gemeinsam 
gestalten sie einen Konzertabend, der musikalische Vielfalt mit 
einer klaren Botschaft für Menschlichkeit, Hoffnung und Zuver-
sicht verbindet.
Der Vorverkauf erfolgt über Doreen´s Möbelgalerie, Cott-
buser Straße 39, Tel: 03541/2269. Des Weiteren ist eine Bu-
chung über Eventim möglich. Außerdem wird es am Veran-
staltungstag auch eine Abendkasse geben.

Aktuelle Termine in der Gutskapelle Reuden
•	Sonntag, 10. Mai, 16:00 Uhr
Bilder, Texte und Musik mit Marlis Hübner 
und Petra Just.
•	Sonntag, 14. Juni, ab 15:30 Uhr
„Musikschulen öffnen Kirchen“ mit der Big-
band „Jazzika“ der Musikschule OSL, Lei-
tung: Lutz Schulz. Ab 15.30 Uhr Bücherba-
sar, Kaffee und Kuchen, das Konzert beginnt 
um 17:00 Uhr.
Wie immer gilt: der Eintritt ist frei, über Spen-
den am Ausgang freuen wir uns sehr.

FV Gutskapelle Reuden e.V.
Tel.: 03541 8874655
IBAN: DE23 180 55000 30 6000 9278

Pfingstmontag rufen das Schloss  
und die „Weise Frau“

Das Schloss Groß Jehser blickt auf eine weit über 200-jährige 
Geschichte zurück. Sie kann am Pfingsmontag erkundet werden.
� Foto: Stadt Calau / Jan Hornhauer

Am 25. Mai (Pfingstmontag) öffnet im Rahmen des 1. Ostdeut-
schen Schlössertages auch das Schloss Groß Jehser. Ab 14:00 
Uhr ist eine Ausstellung des Projektes „Kunstlab Lausitz: Jugend 
zwischen Kohle und Farbe“ zu sehen. Um 15:00 Uhr startet eine 
Führung durch das Haus, bei dem es einige Einblicke in dessen 
über 200-jährige Geschichte gibt. So erfahren die Neugierigen 
einiges zur Geschichte der „Weisen Frau“, Katharina von Stutter-
heim, die im 17. Jahrhundert im Schloss lebte und deren Geist 
immer noch im Hause umhergeht. Um 16:00 Uhr gestaltet der 
mehrfach ausgezeichnete Konzertpianist Ronny Kaufhold ein 
Klavierkonzert mit Werken von Chopin, Beethoven und Rachma-
ninow. Der Eintritt für das Konzert beträgt 15 Euro.

Frühlingskonzert
Der Gemischte Chor Melodia Vetschau e.V. lädt am Sonn-
tag, den 17. Mai, um 16:00 Uhr zum Frühlingskonzert in die 
Wendische Kirche Vetschau ein. Es erklingen fröhliche Früh-
lingslieder. Kristina (8) singt ein Lied von den Jahreszeiten 
und wird von Nena (11) am Klavier begleitet. Erstmalig spielt 
Angelina Hirsch aus Casel Solotitel auf dem Saxophon. Las-
sen Sie sich von unserem Programm überraschen. Herzlich 
Willkommen, wir freuen uns auf Sie!

Heidrun Pietzer

©stock.adobe.com - FlowersForBear
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Aktuelle Lesetipps aus der Stadtbibliothek Calau
All das Blaue vom Himmel

von Mélissa da Costa
„Begleitung für letzte Reise gesucht.“ Diese 
Anzeige gibt der 26-jährige Emile auf, als er 
eine unheilbare Diagnose bekommt. Seine 
letzten Monate möchte er nicht in Kranken-
häusern verbringen, sondern in der Natur 
und in Freiheit. Zu seinem eigenen Erstau-
nen meldet sich Joanne auf seine Anzeige. 
Über ihre Gründe schweigt die junge Frau 
mit dem schwarzen Hut und nur einem 
Rucksack als Gepäck. Und so steigen beide in Emiles alten Ca-
ravan und fahren los. Es beginnt eine verblüffend schöne Reise, 
durch das mystische Gebirgsmassiv der Pyrenäen – eine Reise 
zu sich selbst, zu den Wurzeln des eigenen Schmerzes, aber 
auch eine Reise zur eigenen Kraft und zur eigenen Hoffnung …
Wir meinen: Eine einfühlsame und zutiefst berührende Ge-
schichte darüber, wie uns die Natur und die Stille dabei helfen, 
zu uns selbst zu finden und zu heilen. Gerade diese Mischung 
aus intensiver Handlung, starken Figuren und lebensnahen 
Fragen macht das Buch gleichzeitig traurig, tröstlich und ins-
pirierend.

Vergebung: Die befreiende Kraft des Neuanfangs

von Margot Käßmann
Vergeben zu können ist eine der schwierigs-
ten Herausforderungen, vor der wir stehen. 
Jeder Mensch erfährt im Laufe seines Le-
bens Leid, das ihm andere Menschen zufü-
gen. Manchmal ist der Groll so stark, dass er 
uns zu überwältigen droht: die Verletzungen 
beim Scheitern einer Ehe, der Ärger über 
den Bruder, der uns tiefes Unrecht zugefügt 
hat. Oft bemerken wir das überwältigend ne-
gative Gefühl erst, wenn es schon zu spät ist: ein Elternteil ist 
verstorben, und wir spüren ungeklärte Konflikte, die uns auf der 
Seele lasten. Der innere Friede geht verloren, und stattdessen 
bestimmen uns Wut und Ärger. Einfühlsam vermittelt Margot 
Käßmann, wie es gelingen kann, zu verzeihen und sagt: „Auch 
wenn es uns sehr schwer fällt zu verzeihen: Immer wieder habe 
ich erfahren, wie gut es tut, wenn es gelingt. Nur so können wir 
wieder frei werden!“
Wir meinen: Das Buch von Margot Käßmann greift ein uni-
verselles Lebensthema auf: den Umgang mit Verletzungen, 

Schuld und innerem Frieden. Es zeigt anhand persönlicher 
Beispiele und verständlicher Gedanken, warum Vergebung oft 
schwerfällt, aber der entscheidende Schritt zu innerer Freiheit 
ist. Besonders wertvoll sind die konkreten Impulse und Wege, 
die helfen, alte Konflikte loszulassen und neue Perspektiven zu 
entwickeln. Lebensnah und motivierend für alle, die einen Neu-
anfang wagen möchten.

Sport Stars erzählen: „Mein Traum vom Profi Fuß-
ball“ und „Mein Weg zur Fußball-Nationalspielerin“

von Klara Bühl & Robin Gosens
Nationalspielerin Klara Bühl erzählt 
spannend und ehrlich von ihrem Weg 
vom Mädchen in der Jungenmannschaft 
bis in die deutsche Frauen-National-
mannschaft. Mit Leidenschaft, Ehrgeiz 
und Teamgeist meistert sie Herausfor-
derungen und inspiriert junge Leserinnen und Leser, an ihre 
Träume zu glauben. Für die Jungen erzählt Nationalspieler Ro-
bin Gosens mitreißend und ehrlich: von seinem ersten Spiel mit 
den Bambinis bis hin zum großen Torerfolg bei der deutschen 
Elf.
Wir meinen: Für viele Kinder dreht sich alles rund um den 
Fußball – nicht nur im Jahr der Fußball-Weltmeisterschaft. Die-
se beiden Bücher aus der spannenden Reihe „Sportstars er-
zählen“ berichten unterhaltsam, spannend und nah am Kind, 
welche Wege die Autoren gegangen sind. Das Buch ist leicht 
lesbar für Leseanfänger und ist liebevoll illustriert. Neben eini-
gen Fußballfakten gibt es auf der Rückseite des Buches eine 
exklusive Video-Botschaft von Klara Brühl und Robin Gosens 
zu entdecken.
Diese und weitere Bücher sowie CDs, Spiele, DVDs und 
viele mehr erhalten Sie in der Stadtbibliothek Calau. Tele-
fonisch sind die Mitarbeiterinnen unter 03541 / 8728947 zu 
erreichen. Nähere Informationen sowie den Link zur Onlei-
he finden Sie unter www.calau.de/bibliothek
Öffnungszeiten:
Montag 09.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr
Dienstag 09.00-12.00 und 13.00-17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr
Freitag 13.00-16.00 Uhr

Aus dem Calauer Witzebriefkasten
Ein Mann bestellt jeden Abend drei Bier auf einmal in einer Knei-
pe. Die Bedienung fragt schließlich, was der Grund dafür ist. Der 
Mann antwortet: „Ein Bier ist für meinen Bruder in den USA, eins 
für meinen Bruder in Südamerika und eins ist für mich!“
Als er eines Tages nur noch zwei Bier bestellt, fragt ihn die Be-
dienung, ob es seinen Brüdern gut gehe. Der Mann sagt: „Ja, 
alles bestens! Ich habe nur mit dem Trinken aufgehört!“

***
Trafen sich zwei Hunde. Sagt der eine zum anderen: „Ich bin 
adelig, ich heiße Wuff von Wuffenhausen.“ Daraufhin sagt der 
andere: „Ich bin auch adelig, ich heiße runter vom Sofa!“

***
Ich habe mir vor zwei Monaten ein Buch bestellt. Es heißt: 
„Reich werden durch Betrug“. Es ist immer noch nicht ange-
kommen ...

***
In der Schule sprechen die Schüler über Berufe. Die kleine Lisa 
sagt: „Mein Papa findet Geigen viel besser als Klaviere.“ Dar-
aufhin fragt der Lehrer: „Dann ist dein Vater also Musiker?“ Die 
kleine Lisa antwortet: „Nein, es ist Möbelpacker.“

***
Was ist lila und riecht nach Frühling?
Eine Fliedermaus.

***
Opa geht im Frühjahr mit seinem Enkel spazieren.
Opa: „Nun sieh dir doch nur diese schöne Natur an, die grünen 
Bäume und die saftigen Wiesen.“
Er knickt einen Grashalm ab und kaut auf ihm rum.
Enkel: „Opa, bekommen wir jetzt ein neues Auto?“
Opa: „Wie kommst du denn jetzt auf die Idee?“
Enkel: „Na, weil Papa gesagt hat, wenn Opa ins Gras beißt, 
bekommen wir ein neues Auto!“

***
Papa bringt seinen kleinen Sohn ins Bett. Nach einer Weile öff-
net die Mutter ganz vorsichtig die Zimmertür und fragt leise: 
„Und, ist er schon eingeschlafen?“
Antwortet der kleine Sohn: „Ja, und er schnarcht!“

Haben auch Sie einen echten Kalauer zu bieten? Schicken 
Sie ihn einfach an: pressestelle@calau.de oder Sie werfen 
ihn direkt in den Witzebriefkasten am Calauer Rathaus.
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Der Förderverein Kindergarten „Haus der Elemente“ e.V. be-
gleitet und unterstützt die Kita bereits seit vielen Jahren enga-
giert und verlässlich. Ziel des Fördervereins ist es, Projekte zu 
ermöglichen, die den Alltag der Kinder bereichern, besondere 
Erfahrungen schaffen und das Miteinander stärken. Besonders 
am Herzen liegt uns dabei auch das generationenübergreifende 
Projekt „Jung und Alt gemeinsam“, dass wir nicht nur in der 
Vergangenheit aktiv gefördert haben, sondern auch in Zukunft 
weiterhin mit voller Überzeugung unterstützen möchten.
Ein sichtbares Zeichen dieses Engagements ist die gemeinsa-
me Lesehütte in Calau an der Seniorenresidenz, die durch den 
Förderverein ermöglicht wurde und mittlerweile ein lebendiger 
Treffpunkt für Jung und Alt ist. Hier entstehen Begegnungen, Ge-
spräche und gemeinsame Momente, um die Partnerschaft mit zu 
Leben füllen.
Wir sind sehr dankbar für diese herzliche und wertvolle Zusam-
menarbeit und freuen uns auf viele weitere gemeinsame Jahre, 
Projekte und Begegnungen.
Für die Zukunft wünschen wir der Seniorenresidenz MED weiter-
hin alles Gute, Gesundheit und viele schöne Momente.

Förderverein Kindergarten Haus der Elemente e.V.

Vereine und Verbände

Calauer Schützenfest 2026

2025 wurden Sibylle Mahling und Thomas Praetz Schützenköni-
ge. Wer werden dieses Jahr ihre Nachfolger? Nach dem Schüt-
zenfest am 30. Mai ist man schlauer...� Foto: Uwe Hegewald

Am Samstag, den 30. Mai, begeht die Schützengilde zu Calau 
1572 e.V. ihr diesjähriges Schützenfest auf dem Schützengelän-
de in der Calauer Fichtestraße. Um 14:00 Uhr geht es los mit 
der Eröffnungsansprache, gehalten vom Präsidenten Helmut 
Rattey. Höhepunkt des Tages ist wie immer die Proklamation der 
Schützenkönigin und des Schützenkönigs der Gilde. Ein weiterer 
Höhepunkt ist von 15:00 bis 17:00 Uhr das Volksschützenkönigs-
schießen. Im Anschluss an den Wettbewerb werden auch hier 
die Sieger gekürt. Weiterhin kann man sich im Rahmen des Fes-
tes am Luftgewehr probieren und es gibt den Wettbewerb „Bier-
rutsche“. Für das leibliche Wohl der Gäste ist natürlich gesorgt.

Wir gratulieren zum 10-jährigen Bestehen 
der Seniorenresidenz MED

Mit großer Freude und Dankbarkeit gratuliert der Förderverein 
Kindergarten „Haus der Elemente“ e.V. der Seniorenresidenz 
MED zu ihrem zehnjährigen Jubiläum. Am Montag, den 13. April 
2026, durften die Kinder sowie die Erzieherinnen und Vertreter 
vom Förderverein, der Kita „Haus der Elemente“, Teil dieses be-
sonderen Festes sein. Die Einladung, diesen bedeutenden Mei-
lenstein gemeinsam zu feiern, war für uns eine große Ehre und 
ein schönes Zeichen der gewachsenen Verbundenheit zwischen 
den Einrichtungen. 

Als Symbol der Zusammenar-
beit wurde gemeinsam ein Ap-
felbaum gepflanzt.�Foto: Privat

Seit dem Jahr 2020 verbindet 
die Kita und die Seniorenresi-
denz eine feste Partnerschaft 
unter dem Namen „Jung und 
Alt gemeinsam“. Diese lebt 
von Begegnungen, gegenseiti-
gem Austausch und wertvollen 
gemeinsamen Momenten zwi-
schen den Generationen. Als 
symbolisches Zeichen für diese 
besondere Verbindung haben 
wir zum Jubiläum einen Apfel-
baum überreicht. Dieser trägt 
sowohl eine alte als auch eine 
neue Apfelsorte – ein Sinnbild 
für das Zusammenwachsen von 
Jung und Alt. So wie die ver-
schiedenen Sorten an einem 
Baum gedeihen, wünschen wir 

uns auch für unsere Partnerschaft weiterhin Wachstum, Bestän-
digkeit und viele „fruchtbare“ Begegnungen, die beide Seiten be-
reichern.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jagdgenossenschaft Saßleben, Reuden, Koßwig, Kalk-
witz lädt alle Mitglieder und Jagdpächter zur Jahreshauptver-
sammlung ein.
•	 Datum: Donnerstag, den 28. Mai 2026
•	 Beginn: 19.00 Uhr
•	 Ort: Koßwig, Gaststätte „Zur Linde“
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Verlesung der Tagesordnung
3.	 Protokollverlesung vom 22.05.2025
4.	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
5.	 Bericht zum Jahresabschluss 2025/26
6.	 Kassenprüferbericht 2025/26 und Entlastung des Vor-

standes
7.	 Bericht Jagdjahr 2025/26 von den Jagdpächtern
8.	 Haushaltsplan 2026/27
9.	 Neuwahl Vorstand und Neuwahl Kassenprüfer
10.	 Sonstiges und Diskussion

gez. D. Jacob
Jagdvorsteher

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jagdgenossenschaft Buckow/Groß Jehser/Mallenchen 
lädt alle Mitglieder und Jagdpächter herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung 2026 ein.
•	 Datum: 28.05.2026
•	 Zeit: 18:30 Uhr
•	 Ort: Groß Jehser Gemeindezentrum
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Kassenbericht 2025/2026 sowie Bericht der Kassenprüferin
4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Bericht aus der Jägerschaft
6.	 Beschlussfassung zur außerordentlichen Auszahlung 

des Reinertrages der Jagdgenossenschaft Buckow/
Groß Jehser/Mallenchen

7.	 Sonstiges
8.	 Gemeinsames Abendessen
Veränderungen an den Eigentumsverhältnissen sind dem 
Vorstand durch einen Katasterauszug anzuzeigen

R. Häußler
Jagdvorsteher
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# Einleitung Bauleitplanverfahren (vorhabenbezogener Be-
bauungsplan) „Bungalow, Erpitzer Weg“ in Calau, GT Erpitz, 
Vorlage Nr. 11/2026
Beschlussfassung
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, für das von den 
Antragstellern Frau Maria-Theresa Prochotta und Herrn Stefan 
Binske, Schloßstraße 8, 03205 Calau am 21.01.2026 (Post-
eingang 20.02.2026) beantragte Vorhaben „Bungalow, Erpitzer 
Weg“ in Calau, GT Erpitz ein Bauleitplanverfahren (vorhabenbe-
zogener Bebauungsplan) einzuleiten.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der Stadtverordnetenver-
sammlung: 19
Anwesend:   17
Ja-Stimmen:   17
Nein-Stimmen:   0
Enthaltung:   0
Anmerkung: Es war nicht notwendig, Mitglieder der Stadtverord-
netenversammlung gem. § 22 BbgKVerf. von der Beratung und 
Beschlussfassung auszuschließen.
Beschluss Nr. 16/2026
 
# Abwägungsbeschluss Entwurf vorhabenbezogener Be-
bauungsplan „Solarpark An der A 13“ in Calau am GT Ba-
thow, OT Groß Jehser, GT Mallenchen, Vorlage Nr.13/2026
Der Vorsitzende fragt, ob eine Blockabstimmung erfolgen 
kann. Dies wird einstimmig bestätigt.
Beschlussfassung
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Abwägung der 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und der Bürger zum 
Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Solarpark 
An der A13“, in Calau am GT Bathow, OT Groß Jehser, GT Mal-
lenchen mit Stand vom Januar 2026.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der Stadtverordnetenver-
sammlung: 19
Anwesend:   17
Ja-Stimmen:   15
Nein-Stimmen:   2
Enthaltung:   0
Anmerkung: Es war nicht notwendig, Mitglieder der Stadtverord-
netenversammlung gem. § 22 BbgKVerf. von der Beratung und 
Beschlussfassung auszuschließen.
Beschluss Nr. 17/2026
 
# Satzungsbeschluss vorhabenbezogener Bebauungs-
plan „Solarpark An der A 13“ in Calau am GT Bathow, OT 
Groß Jehser, GT Mallenchen, Stand Januar 2026, Vorlage 
Nr.14/2026
Zur Behandlung und Beschlussfassung steht die Beschlussvor-
lage mit Stand 13.03.2026.
Beschlussfassung
1. Die während der öffentlichen Auslegung des Vorentwurfes 

und des Entwurfes des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes „Solarpark An der A 13“, in Calau am GT Bathow, OT 
Groß Jehser, GT Mallenchen mit Begründung einschließlich 
Umweltbericht, vorgebrachten Bedenken, Hinweise und An-
regungen von Trägern öffentlicher Belange und von Bürgern 
hat die Stadtverordnetenversammlung am 29.01.2025 und 
25.03.2026 mit folgendem Ergebnis geprüft:

Es sind keine Stellungnahmen aus der Bürgerschaft einge-
gangen.

a) berücksichtigt werden Bedenken, Hinweise und An-
regungen von
02 – Gemeinsame Landesplanungsabteilung Berlin/
Brandenburg
03 – Regionale Planungsgemeinschaft Lausitz-Spree-
wald
04 – Brandenburgischer Landesbetrieb für Liegenschaf-
ten und Bauen
05 – Brandenburgisches Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologisches Landesmuseum, Abteilung Denk-
malpflege
06 – Brandenburgische Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologisches Landesmuseum, Abteilung Boden-
denkmalpflege
07 – Gemeinsame obere Luftfahrtbehörde Berlin – Bran-
denburg
08 – Landesamt für Bauen und Verkehr
09 – Landesamt für Bergbau, Geologie und Rohstoffe
11 – Landesamt für Arbeitsschutz, Verbraucherschutz 
und Gesundheit
12 – Landesamt für Umwelt (LfU)
14 – Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg
15 – Landkreis Spree- Neiße
16 – Naturpark Niederlausitzer Landrücken
17 – Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Klima-
schutz des Landes Brandenburg
19 – Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr
20 – Bundesamt für Immobilienaufgaben
24 – Polizeipräsidium Land Brandenburg
25 – Industrie- und Handelskammer Cottbus
26 – Handwerkskammer Cottbus
28 – Wasser- und Bodenverband „Oberland Calau“
29 – Wasser- und Abwasserzweckverband Calau (WAC)
30 – Kommunaler Abfallentsorgungsverband „Niederlau-
sitz“
31 – Lausitzer- und Mitteldeutsche Bergbau- Verwal-
tungsgesellschaft (LMBV)
40 – GDM com Gesellschaft für Dokumentation und Te-
lekommunikation mbH
43 – BIL Auskunftsportal
49 – Stadt Luckau
55 – Infrest
56 – GLH Auffanggesellschaft für Telekommunikation 
mbH#

b) teilweise berücksichtigt werden Bedenken, Hinweise 
und Anregungen von
01 – Landkreis Oberspreewald-Lausitz
10 – Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirt-
schaft und Flurneuordnung
35 – Die Autobahn GmbH des Bundes, Niederlassung 
Nordost
36 – Landesbüro der anerkannten Naturschutzverbände
38 – Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH (MIT-
NETZ Strom)
42 – Deutsche Telekom Technik GmbH
53 – Stadt Calau- SG Brandschutz

c) nicht berücksichtigt werden Bedenken, Hinweise 
und Anregungen von
50 – Stadt Lübbenau / Spreewald
Das Bauamt wird beauftragt die Träger öffentlicher Be-
lange und Bürger, die Hinweise und Anregungen gege-
ben haben, von dem Ergebnis unter Angabe der Gründe 
in Kenntnis zu setzen.

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Calau

Beschlüsse aus der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Calau  
am 25.03.2026
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2. Aufgrund der §§ 10, 12 und 233 BauGB (Baugesetzbuch) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. 
I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 22.12.2025 
(BGBl. I S.348) m. W. v. 23.12.2025, und gemäß § 3 Kom-
munalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 
5. März 2024 (GVBl. I /24, Nr. 10, S., ber. Nr.38) geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 18.12.2025 (GVBl. I/25, 
Nr.827, S.1) beschließt die Stadtverordnetenversammlung 
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Solarpark An der 
A 13“ in Calau am GT Bathow, OT Groß Jehser, GT Mal-
lenchen = Vorhaben- und Erschließungsplan mit Stand vom 
Januar 2026, bestehend aus zeichnerischen und textlichen 
Festsetzungen und dem Durchführungsvertrag zur Satzung.

3. Die Begründung des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes „Solarpark An der A 13“ in Calau am GT Bathow, OT 
Groß Jehser, GT Mallenchen mit Stand vom Januar 2026, 
die Umweltprüfung und der Artenschutzrechtliche Fachbei-
trag werden gebilligt.

4. Die Verwaltung wird beauftragt, für den vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan die Genehmigung zu beantragen. Die 
Erteilung der Genehmigung ist ortsüblich durch den Bür-
germeister bekannt zu machen. Dabei ist anzugeben, wo 
der vorhabenbezogene Bebauungsplan = Vorhaben– und 
Erschließungsplan, die Begründung mit dem Umweltbe-
richt, dem Artenschutzrechtlichen Fachbeitrag, dem Durch-
führungsvertrag und die zusammenfassende Erklärung 
eingesehen werden und über den Inhalt Auskunft verlangt 
werden kann.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der Stadtverordnetenver-
sammlung: 19
Anwesend:   17
Ja-Stimmen:   15
Nein-Stimmen:   2
Enthaltung:   0
Anmerkung: Es war nicht notwendig, Mitglieder der Stadtverord-
netenversammlung gem. § 22 BbgKVerf. von der Beratung und 
Beschlussfassung auszuschließen.
Beschluss Nr. 18/2026
 
# Antrag der Firma PNE Erneuerbare Energien GmbH, Hu-
sum auf Baugenehmigung zur Errichtung und Betrieb 
von zwei Windenergieanlagen (WEA) am Standort 03205 
Calau,Vorlage Nr. 18/2026
Beschlussfassung
Die Stadtverordnetenversammlung Calau beschließt auf Grund 
des geänderten Sachverhaltes zum Thema Brandschutz das Er-
teilen des Einvernehmens gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) 
zum Antrag der Firma PNE Erneuerbare Energien GmbH, Hu-
sum vom 28.05.2024 auf Baugenehmigung zur Errichtung und 
Betrieb von zwei Windenergieanlagen (WEA) am Standort 
03205 Calau.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der Stadtverordnetenver-
sammlung: 19
Anwesend:   16
Ja-Stimmen:   14
Nein-Stimmen:   2
Enthaltung:   0
Anmerkung: Es war notwendig, die Stadtverordnete Miriam Zi-
sowsky gem. § 22 BbgKVerf. von der Beschlussfassung auszu-
schließen.
Beschluss Nr. 19/2026

# Antrag der Firma ABO Energy GmbH & Co.KGaA, Wiesba-
den auf Baugenehmigung zur Errichtung und Betrieb von 
sechs Windenergieanlagen (WEA) am Standort 03205 Calau
Vorlage Nr. 19/2026
Beschlussfassung
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt das Versagen des 
Einvernehmens gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) zum An-
trag der Firma ABO Energy GmbH & Co.KGaA, Wiesbaden vom 
10.02.2026 auf Baugenehmigung zur Errichtung und Betrieb von 
sechs Windenergieanlagen (WEA) am Standort 03205 Calau.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der Stadtverordnetenver-
sammlung: 19
Anwesend:  17
Ja-Stimmen:   15
Nein-Stimmen:   2
Enthaltung:   0
Anmerkung: Es war nicht notwendig, Mitglieder der Stadtverord-
netenversammlung gem. § 22 BbgKVerf. von der Beratung und 
Beschlussfassung auszuschließen.
Beschluss Nr. 20/2026
 
# Grundsatzbeschluss zur Durchführung und Umsetzung 
der Maßnahme Soccer-Court aus dem Zukunftspaket Bran-
denburg (Sondervermögen)
Vorlage Nr. 17/2026
Beschlussfassung
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Bürgermeis-
ter mit der Durchführung und Umsetzung der Maßnahme Soc-
cer-Court einschließlich Nebenanlagen auf dem Gelände des 
Robert-Schlesier-Hauses der Grund- und Oberschule aus dem 
Zukunftspaket Brandenburg (Sondervermögen) zu beauftragen.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der Stadtverordnetenver-
sammlung: 19
Anwesend:   17
Ja-Stimmen:   15
Nein-Stimmen:   0
Enthaltung:   2
Anmerkung: Es war nicht notwendig, Mitglieder der Stadtverord-
netenversammlung gem. § 22 BbgKVerf. von der Beratung und 
Beschlussfassung auszuschließen.
Beschluss Nr. 21/2026
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Sonstige Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung - Gemarkung Calau
In der Stadt Calau, Gemarkung Calau, Fluren 12 und 15 wur-
den die Nutzungsarten aktualisiert.
Gemäß § 8 (2) des Gesetzes über das amtliche Vermessungswe-
sen im Land Brandenburg (BbgVermG) ist der Nachweis der Lie-
genschaften im Geobasisinformationssystem das Liegenschafts-
kataster. Die Übereinstimmung zwischen Liegenschaftskataster 
und Grundbuch ist zu wahren. Gemäß § 5 (1) BbgVermG sind die 
Geobasisdaten des Raumbezugs, der Liegenschaften und der 

Landschaft zu erfassen, in einem Geobasisinformationssystem 
zu führen und als Geobasisinformationen bereitzustellen. Ge-
mäß § 11 (1) BbgVermG gehören die Lage, Nutzungsart sowie 
öffentlich-rechtliche Festlegungen zu den Inhalten des Liegen-
schaftskatasters.

Schöne
Fachbereichsleiter
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Fraktionen / Parteien 
der Stadtverordnetenversammlung Calau 

und Ortsvorsteher/Innen

Bürgersprechstunden
CDU
Donnerstag, 21.05.2026 von 17:00 – 19:00 Uhr
Ort: Dorfbegegnungszentrum/Feuerwehr, Calau / OT Saßleben
Themen: u.a. Kitabedarfsplan, Park Saßleben
SPD
Mittwoch, 03.06.2026 von 19:00 – 20:00 Uhr
Familienzentrum Kleeblatt, Töpferstraße 32
DIE LINKE
Sprechstunden können jederzeit per Telefon bei Herrn Dannen-
berg angefragt werden: Tel. 0174 / 1668553.
Bündnis 90/Die Grünen
Donnerstag, 21.05.2026 von 17:30 - 19:30 Uhr
Am Gericht 13, Raum 1.3
AFD
Montag, 18.05.2026 von 18:30 - 20:00 Uhr
Familienzentrum Kleeblatt, Töpferstraße 32
LW
Informationen und Ansprechpartner finden Sie unter  
www.lw-calau.de Sie können sich gern auch per E-Mail an  
post@lw-calau.de wenden.
Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen!

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste
Rat & Hilfe im Notfall
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Rettungsdienst: 112
Revierpolizei Calau: 03541 / 861041
Rettungsleitstelle Cottbus: 0355 / 6320

********************
Einheitliche europäische Bereitschaftsnummer: 116117 
(kostenfrei)
Ärztliche Bereitschaftspraxis
Spreewaldklinik Lübben
Schillerstraße 29
15907 Lübben
Hinweis: Bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen Krankheiten, 
ist die oben genannte KVRegioMed-Bereitschaftspraxis zu fol-
genden Öffnungszeiten für Sie da:
Mittwoch, Freitag: 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage sowie 24.12. und 31.12.: 09.00 bis 
19.00 Uhr.
Zu den anderen Tageszeiten wenden Sie sich bitte an Ihren 
Hausarzt.
In lebensbedrohlichen Fällen erreichen Sie den Rettungs-
dienst unter der Nummer 112.

********************
Zahnärztlicher Notdienst, Ansage und Vermittlung (A&V e.V.)
www.zahnarzt-notdienst.de

********************
Apotheken-Notdienst Hotline
Tel. 0800 00 22 8 33 (kostenlos aus dem Festnetz) oder Kurz-
wahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min)

********************
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ ist ein bundesweites 
Beratungsangebot für Frauen, die Gewalt erlebt haben oder be-
fürchten, davon bedroht zu sein. Unter der kostenfreien Rufnum-
mer 08000 116 016 und via Online-Beratung werden Betroffene 
aller Nationalitäten, mit und ohne Behinderung, unterstützt - 365 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jagdgenossenschaft Gollmitz lädt alle Mitglieder herzlich 
zu ihrer Jahreshauptversammlung ein.
•	 Datum: 29.05.2026
•	 Beginn: 19:00 Uhr
•	 Ort: Gemeindezentrum „Zwecke“ in Gollmitz
Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2.	 Jahresrechnung 2025/26
3.	 Bericht der Revisionskommission
4.	 Diskussion und Beschlüsse zur Jahresrechnung und der 

Entlastung des Vorstandes
5.	 Jahresplanung 2026/27
6.	 Beschlussfassung zur Auszahlung des Reinertrages
7.	 Wahl der Revisionskommission
8.	 Bericht der Jagdpächter
9.	 Sonstiges
Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein. Eigentumsverän-
derungen sind dem Vorstand durch einen Katasterauszug 
nachzuweisen. Vertretungsvollmachten sind zu Beginn der 
Versammlung dem Jagdvorsteher zu übergeben.
Es werden 2 Vorstandskandidaten und 2 Revisoren gesucht.

Der Jagdvorsteher

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft  
Säritz/Kemmen

am Freitag, dem 29. Mai 2026
um 19:00 Uhr

im Sportlerheim in Kemmen
sind alle Jagdgenossenschaftsmitglieder und Jagdpächter 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht des Kassenprüfers
5.	 Bericht der Jagdpächter
6.	 Sonstiges
7.	 Abendessen
8.	 Auszahlung der Pacht

W. Paschke
Jagdvorsteher

Einladung zur  
Jagdgenossenschaftsversammlung

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Calau lädt alle Jagd-
genossenschaftsmitglieder zur Jahreshauptversammlung am 
Freitag, den 29. Mai 2026 um 18:00 Uhr in das „Eiscafé Na-
poleon“ in Calau, An der Eiche 7, ein.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Jahresbericht des Jagdvorstandes
3.	 Kassenbericht 2025/2026
4.	 Bericht des Kassenprüfers
5.	 Diskussion zu den Berichten
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Haushaltsplan 2026/2027 (Diskussion, Beschlussfassung)
8.	 Wahl des Vorstandes
9.	 Jahresbericht des Jagdpächters
10.	 Sonstiges
Anschließend findet ein gemeinsames Wildessen statt.

André Scharkowski
Jagdvorsteher

http://www.lw-calau.de
mailto:post@lw-calau.de
https://www.zahnarzt-notdienst.de/
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Tage im Jahr, rund um die Uhr. Auch Angehörige, Freundinnen 
und Freunde sowie Fachkräfte werden anonym und kostenfrei 
beraten.

********************
TelefonSeelsorge
Anonym, kompetent, rund um die Uhr - am Telefon und im Inter-
net. Ein Angebot der Evangelischen und der Katholischen Kir-
che. Kostenfreie Anrufe unter Tel. 0800 / 111 0 111 oder 
Tel. 0800 / 111 0 222 bzw. www.telefonseelsorge.de

********************
Wasser- und Abwasserzweckverband Calau
Sitz Lübbenau
Havariedienst: Tel. 03542 / 8899299

********************
Wohn- und Baugesellschaft Calau mbH
Bereitschaftstelefon: Tel. 0171 - 640 9234
Montag und Mittwoch 16.00 - 8.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 18.00 - 8.00 Uhr
Freitag bis Montag 13.00 - 8.00 Uhr
********************
Kabelnetzbetreiber in Calau
PŸUR, Kundendienst, Tel. 030-25 777 777

********************
Störungsstelle Deutsche Telekom
bei Problemen mit Internet und Telefon; Tel. 0800 33 01000

********************
Störungsrufnummer MITNETZ Strom
Montag bis Sonntag von 00:00 bis 24:00 Uhr unter  
Tel. 0800 2305070 (kostenfrei). Ergänzend ist es unter  
www.stromausfall.de möglich, Störungen online zu melden. 
Weiterhin besteht die Möglichkeit, unter www.mitnetz-strom.
de/stromausfall anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Störung vorliegt oder eine Versorgungsunterbrechung geplant ist 
(z.B. infolge von Bauarbeiten).

********************
EC-Karte verloren
Zentraler Sperr-Notruf, Tel. 116 116

Anzeige(n)

Augenchirurg Dr. med. Arvid Boellert ist seit 2022 in die 
Altstadt von Lübbenau, Topfmarkt 2, umgezogen. 
Schwerpunkte seiner Behandlung sind Grauer Star, Grüner 
Star, Makuladegeneration, Fehlsichtigkeit, krankhafte 
Kurzsichtigkeit, Gefäßverschlüsse. Die High-Tech-Diagnostik 
u. a. mittels OCT für den Sehnerv, die Makula und den vorderen 

Augenabschnitt. Ambulante Operationen des Grauen Stars (Katarakt) und der feuchten 
Makuladegeneration können so ortsnah durchgeführt werden. Er ergänzt somit auch das 
Spektrum der umliegenden Augenärzte. „Beim Grauen Star zerkleinere ich die ursprüngliche 
Linse mit Ultraschall und sauge die Linse gleichzeitig ab“, erklärt Dr. Boellert, „anschließend 
wird die Kunstlinse implantiert.“ Dr. Boellerts Katarakt-Patienten werden meistens unter 
Vollnarkose operiert, „Unter Narkose verschlafen unsere Patienten ihre OP. Das ist einfach 
stressfreier. Viele Patienten fragen, wann die OP beginnt, wenn diese schon längst vorbei 
ist.“ Dies ist Dank des erfahrenen und gut eingespielten Teams von Dr. Boellert und seines 
Anästhesisten Herrn Dr. Nils Eckert möglich.

Augentagesklinik Spreewald - Augen-OPs in nächster Nähe

Dr. med. Arvid Boellert 

Cr in i t z
ZUM 5. SIMSONTREFFEN

SPORTPLATZ AN DER GRUNDSCHULE
Sa. + So. 
10 – 17 Uhr 9.+10.5.

ANTIK- & TRÖDELMARKT
2 TAGE

Jugendweihe

Denken Sie an Ihre 
Grußanzeige!

zeigen Sie Ihren Kunden,

dass es Sie gibt. Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Mit Ihrer Anzeige

Hilfe in 
schweren Stunden

Das Trauerportal
von LINUS WITTICH

Bestattungshaus 
Kammerer
Inhaber: Manuel Kammerer
Mobilfunk: 0171 / 75 77 987
www.bestattungshaus-kammerer.de
Schloßstraße 9 in 03205 Calau
Telefon: 03541 / 2613 
Bahnhofstraße 48 in 03229 Altdöbern
Telefon: 035434 / 669978
Berliner Straße 151 a in 03099 Kolkwitz
Telefon: 0355 / 287144

Friedhöfe gut fürs Stadtklima Anzeige

Friedhöfe sind mehr als Orte der Trauer und der Hoffnung. Vie-
le Friedhöfe übernehmen insbesondere in Städten durch ihre 
naturnahe Gestaltung etwa die Funktion eines Naherholungs-
gebiets. Doch die Flora und Fauna auf Friedhöfen erfüllt noch 
weitere wichtige Aufgaben: Feinstaub wird aus der Luft gefiltert 
und das Stadtklima nachhaltig verbessert.

GdF

Die Bande der Liebe werden mit dem Tod nicht durchschnitten.

 | Thomas Mann (1875 - 1955)
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Gesucht und hier gefunden ...

www.meinhandwerker-regional.de
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Eine Sonderveröffentlichung der LINUS WITTICH Medien KG | 3380

Spreewald
Unternehmen aus Ihrer Region!

· Heizung
· Sanitär
· Installation
· Elektro

· Stahl
· Beregnung
· Werkzeug
· Technische Gase
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Bauen + Renovieren
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Elektronik / Reparaturservice

SBH-Spreewälder-Bedachungsmaterial-
Handels GmbH

03226 Raddusch, Lindenstr. 10 (Gewerbegebiet)
Tel. 035433  71555 . info@dachbaustoffhandel.de

Dachziegel . Bauholz . Dachfenster . Dachrinne
Servicekantungen . Lieferservice

Alles für‘s Dach

Inhaber Steffen Paschke
Reptener Dorfstr. 41 · 03226 Vetschau OT Repten
Tel./Fax 03 54 33/5 95 95 · Mobil 01 72/39 82 141 
www.meisterbetrieb-paschke.de

Kostenlos: Beratung & Angebot

Tel.: 03 54 33 - 24 75
w w w . b a u - s t r a d o w . d e

• Maurerarbeiten / Eigenheimbau
• Fliesenlegermeisterbetrieb
• Trockenbau
• Ausbau und Sanierung

Stradower Dorfstraße 36 · 03226 Vetschau/Spreewald - OT Stradow

Inklusive Beratung und Angebot

Tel.: 03 54 33 - 24 75
w w w . b a u - s t r a d o w . d e

• Maurer-, Beton- und Putzarbeiten
• Fliesenlegermeisterbetrieb
• Trocken- und Akustikbau
• Ausbau und Sanierung

Fliesenleger

BMS JAHN
BAU- UND MONTAGESERVICE

Erdarbeiten · Abrissarbeiten
Montage und Demontage aller Art

Matthias Jahn
Am Fließ 8 · 15938 Golßen

bmsjahn@gmail.com
0170 80 90 356

Dachdeckerei

© stock.adobe.com - AHatmaker

Flachdächer • Ziegeldächer • Gründächer 
Schieferdeckung • Ornamentdeckung 

Aufsparrendämmung • Klempnerei

GUIDO LIESCHKE
15926 Heideblick · Waltersdorf 37b · Tel.: 03 54 54 / 79 82

15938 Golßen · Gartenstr. 5 · Tel.: 03 54 52 / 17 16 00 
info@dach-lieschke.de
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Hier steht eine Unterrubrik

Bauen + Renovieren

Heizungsbau

sanitärinstallation

Klimaanlagen

Wärmepumpen

störungsdienst

Meisterbetieb
Karsten JurK

Oststraße 8 · 03226 Vetschau/Spreewald 
Telefon: 03 54 33 / 29 65 · Handy: 01 72 / 3 52 04 51
info@jurk-heizung-sanitaer.de · www.jurk-heizung-sanitaer.de

• Wärmepumpen
• Gasbrennwerttechnik
• Ölbrennwerttechnik
• Scheitholzkessel

• Solaranlagen
• Wohnraumlüftung
• Badsanierung
• Kundendienst

15907 Lübben · Feldstraße 13 · Telefon: 0 35 46/39 38 · www.haschenz-bock.de · E-Mail: haschenz-bock@t-online.de

Kompetenzpartner. Ausgezeichnet.*
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Lubolzer Dorfstraße 25 • 15907 Lübben
Telefon 03546 / 2354027 • 0157 / 85 09 09 08

www.heizung-bleich.de • A.Bleich-SHK@outlook.de

Andy Bleich 
Installateur & Heizungsbaumeister

Heizung • Sanitär • Klima

Heizung | Sanitär | Bad

© stock.adobe.com - 

karepa

Nordpromenade 7 | 15926 Luckau | Z (03544) 24 13, 24 35, 64 27

MBG mbH Ausbau
Malerfachbetrieb

Betrieb der
Curdas GmbH & Co. KG

curdas
GmbH & Co. KG

Sanitär
Maler

Heizung Fliesenleger

IHR FACHMANN FÜR:

Wir planen, koordinieren und führen aus.



Spreewald | 33804  |  BRANCHE DIREKT 2026 - Anzeigenteil -

Hier steht eine Unterrubrik

Hauptrubrik
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Bauen + Renovieren

Maler Immobilien Tischler

Fenster · Türen/Tore   
Treppen · Innenausbau 
Insekten-/Sonnenschutz  
Altbausanierung/Denkmalschutz

Wir arbeiten nach Ihren Wünschen!

Leibscher Hauptstraße 4 • 15910 Unterspreewald, OT Leibsch

Telefon: (03 54 73) 6 47 • Telefax: (03 54 73) 5 17
kontakt@tischlerei-rittner.de • www.tischlerei-rittner.de

T.: 03546 - 22 62 410 | 0163 - 1405435

  Landwehr 25 
  15938 Golßen 
       035452/15 124 
       0173/68 83 973 
       arndt.fred@t-online.de 

  Fenster & Fensterläden        Möbel aller Art 
  Gagefenster               Innenausbau 
  Türen & Tore         Fußbodenaufbau 
  Rollläden          Terrassen 
  Reparaturen               Carports 
  Fahrzeugumbau z.B. zum Camper oder Werkstattwagen

© stock.adobe.com - 

Rawpixel

MALERBETRIEB
IHL GMBH & CO. KG
• Tapezierarbeiten
• Anstricharbeiten
• Fußbodenlegerarbeiten
• Fassadenbeschichtungen + WDVS
15910 Schönwald OT Schönwalde, Bahnhofstraße 17a

 (03 54 74) 7 33 / 3 56 77 
info@malermeister-ihl.de · www.malermeister-ihl.de
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Hauptrubrik
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Abflussreinigung

Dienstleistungen

Abflussreinigung
Dirk Lawnik

Dorfstraße 20a • 15910 Schlepzig

dirk.lawnik@gmail.com 
www.abflussreinigung-lawnik.de

Verstopfung • Rohrreinigung • Abflussreinigung
Vorsorge und Durchsicht der Abwasser- und Regenrohre

( 0174 3126876 Inh. Thomas Schmidt · Tel.: 03 54 55/30 35 
Hauptstraße 8 · Walddrehna

- Pellets
- Holzbriketts

Brennstoffhandel

Sägewerk Niedergesäß
Sägewerk und Holzfachmarkt

Anno 1873Inh. Utz Lehmann · E-Mail: info@holznieder.de
Luckauer Str. 14a · 15926 Langengrassau
Tel. 03 54 54 - 359 · Fax 03 54 54 - 8 69 62

< Bauholz
< Industrieholz
< Carports
< Gartenholz

< Lohnschnitt
<  Holz für Wand,  

Boden, Decke
<  SAICOS-Holzanstriche

< Schärfdienst
<  Spieltürme  

privat + öffentl. 
Bereich

Sägewerke | Holzfachhandel

BAUMPFLEGE VETSCHAU

GESUNDE BÄUME &
GEPFLEGTE GRUNDSTÜCKE

• Baumpflege & Baumfällung
• Baumkontrolle
• Obstbaumschnitt
•  Soforthilfe bei  

Sturmschäden
• Heckenschnitt
• Wurzelfräsen
• Mäharbeiten
• Brennholzverkauf
• mobiles Sägewerk
•  Vermietung  

Sägespaltautomat
• Baggerarbeiten

JETZT BERATEN LASSEN
0176/ 30129189
info@baumpflege-vetschau.de
BAUMPFLEGE VETSCHAU
Lindenallee 18
03226 Vetschau (Spreewald)

Ihr Partner für 

Baumpflege
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Fahrzeuge aller Art

© stock.adobe.com - LIGHTFIELD STUDIOS

Reduzieren Sie das 

Unfallrisiko!

Kfz-Werkstatt | Reifenhandel

ReifenPoint TT GmbH
Am Stieg 16 (direkt am Funkmast)

15910 Bersteland OT Freiwalde
Tel.: 035474 - 205 0

Fax: 035474 - 205 55
Mail: reifenpoint@gmx.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8:00 bis 17:00 Uhr

Samstag geschlossen

www.reifenpoint-tt.de

August-Bebel-Straße 8 · 03226 Vetschau/Spreewald
Fon: 035 433 / 59 88-38 · Fax 59 88-39

Mobil 01 73 / 57 04 536 · www.mb-bikes.de · info@mb-bikes.de

Autoreparatur
Basowski
Service für Autos
und Motorräder

Reifendienst
und Ersatzteile

Kleidung * Brautmode * Leder und Teppiche
Waschen und Mangeln * Gardinen * Bügeln 

Änderungsschneiderei * Einziehbetten u. -kissen 
Feuerwehrbekleidung * Textilservice für Pensionen

TEXTILREINIGUNG HAIN

Hinter der Mauer 9
15907 Lübben

03546 1769126

Berliner Straße 10 · 15907 Lübben
Telefon: 0 35 46 / 30 50 · Telefax: 0 35 46 / 46 25

Internet: www.ses-schulze.de · E-Mail: kontakt@ses-schulze.de

• Zaun- und Toranlagen
• Schranken und Antriebe
• Sicherheitstechnik

• Garagentore
• Fertiggaragen
• Stahl- und Metallbau  

 

 

  
  

Schlosserei &
Eisenwarenhandel

Schulze & Sohn GmbH
®

Textilreinigung

Schlossserei | Eisenwarenhandel

Werbeagentur | Scheibentönung

15926 Heideblick · Bahnhofstraße 29 · Tel. 03 54 55 / 7 05

Reifen Lehmann
Manfred LehmannManfred Lehmann
Kfz-MeisterbetriebKfz-Meisterbetrieb
• PKW-LKW-AS-Bereifung• PKW-LKW-AS-Bereifung
• Kfz-Instandsetzung• Kfz-Instandsetzung

24 h LKW-Service 0171 / 5 30 63 5024 h LKW-Service 0171 / 5 30 63 50

reifen.lehmann@googlemail.comreifen.lehmann@googlemail.com

AUTOHAUS KRÜGER
GmbH & Co. KG

Boblitzer Chausseestraße 1b
03222 Lübbenau
Tel. 0 35 42 - 8 31 81
Fax 0 35 42 - 8 31 82
www.krueger-renault.de

Autohaus

Dienstleistungen



 

     
     

          

  

 

 

  
  

         
     

 

3380 | Spreewald BRANCHE DIREKT 2026  |  7  - Anzeigenteil -
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HauptrubrikGesundheit + Pflege + Soziales
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Apotheke Augenoptik | Hörakustik

Inh. Andreas Jahn

Kirchstraße 10 03226 Vetschau/Spreewald
Telefon: 03 54 33 / 59 85 33 
freie-mobile-hauskrankenpflege@t-online.de

Brillen - Kontaktlinsen - Hörgeräte 

Dipl.-Ing. (FH) Augenoptik/Hörakustik Susann Härtel
Gubener Straße 36 B • 15907 Lübben 

Tel. 03546 183171 • Fax 03546 183181
info@augenoptik-haertel.de

Pflegedienstleitung Julia Berger

Tagespflege Ankerplatz
Inh. Andreas Jahn

Ernst-Thälmann-Str. 2a               03226 Vetschau/Spreewald
     
tagespflege-ankerplatz@t-online.de             035433/55 77 37

Hauskrankenpflege | Pflegedienst

0211/8 3 6 8 0 6 3-0
Stiftung Alzheimer Initiative gGmbH
www.alzheimer-forschung.de/stiftung

ZU
04

große Wirkung

Sie wollen Großes bewirken?
Dann investieren Sie in eine Zukunft ohne Alzheimer 
und werden Sie Zustifter. Rufen Sie uns an unter:

© stock.adobe.com - Pixel-Shot

Rezept oder
Produkt-Barcode

fotografieren 

Das Foto an
Ihre Apotheke

senden 
Bestellung
abholen 

Apotheke am Hain 
Bergstraße 7
15907 Lübben
http://www.apotheke-am-hain.de/ 

857-330 
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Bestattungshaus Kammerer
www. bestattungshaus-kammerer.de
info@bestattungshaus-kammerer.de

Handy: 0171 75 77 987

Berliner Straße 151 A | 03099 Kolkwitz
Telefon: 0355 / 287144

Schloßstraße 9 | 03205 Calau
Telefon: 03541 / 2613

Bahnhofstraße 48 | 03229 Altdöbern
Telefon: 035434 / 669978

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

IMPRESSUM
Herausgeber, Herstellung, Vertrieb und Druck: 
LINUS WITTICH Medien KG 
vertreten durch den Geschäftsführer: 
ppa. Andreas Barschtipan
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Telefon: 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Wann immer du einen Regenbogen siehst,
weißt Du, dass Dein Freund 
über die Brücke ging. 

Tierbestattung
SCHLIEBNER

Inh. Alice Richter
Lindenstr. 7a, 15938 Golßen alice.richter1@icloud.com
Tel.: 035452 / 234  www.bestattungshaus-schliebner.de
Handy: 0171 4340940

Inhaber: Ingo Bauz
Cottbuser Straße 6
15907 Lübben/Spreew.
E-Mail: bestattungshausbauz@t-online.de

Bestattungshaus 
Bauz

Dem Toten die Ehre - den Lebenden Hilfe

Ihr Helfer in schweren Stunden
Telefon Tag & Nacht: 

(0 35 46) 87 88
www.bestattungshaus-bauz.de

Bestattungsunternehmen
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Steinmetz | Naturstein
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Hilfe in schweren Stunden

 Tag und Nacht 0 35 44 / 32 86
 Südpromenade 27 · 15926 Luckau

Bestattungshaus
Fam. FELIX GmbH

... dem Leben einen würdigen
Abschluss geben.
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Rechtsanwalt Frank Schöne
Schwerpunkte
• Strafrecht
• Arbeitsrecht
• Familienrecht
• Allgemeines Zivilrecht

Cottbuser Str. 46 · 03205 Calau · Telefon (035 41) 23 72
www.rechtsanwalt-frank-schoene.de · ra.schoene.calau@t-online.de

© stock.adobe.com - Puwasit Inyavileart

Steuern + Recht + Versicherung

Handel | Dienstleistung Steuerberater

Versicherung

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft & Co. Golßen KG

Berliner Str. 14 · 15938 Golßen
Tel. 03 54 52/17 97-0

Fax 03 54 52/17 97-17
fp-golssen@etl.de

www.etl.de/fp-golssen

Dipl.-Betriebswirtin (FH)

Ilona Seehaus
Steuerberaterin

       

 

       

 

Birgit Sontowski
Beratungsstellenleiterin
Schlabendorf Am See 89  I 15926 Luckau
Birgit.Sontowski@vlh.de
zertifiziert nach DIN 77700

 035439/326

       

 

Steuern? Wir machen das!
Nadine Gerschke 
Beratungsstellenleiterin
Karl-Marx-Str. 22, 15926 Luckau 
nadine.gerschke@vlh.de 
www.vlh.de/bst/9702

( 03544 55 73 453
Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. 
Wir beraten im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

Jetzt 
Termin  vereinbaren!

Wir kümmern uns um Ihre 
Versicherungs- und Finanzfragen

LVM-Versicherungsagentur

Katrin Friedrich
Bahnhofstr 19 · 15907 Lübben (Spreewald) 
Telefon: 03546 187772 · k-friedrich.lvm.de

Lohnsteuerhilfe

  

 
  

 
  

 

 
 

www.juwelier-tebinka.de 

GOLD- UND SILBER-AUFKAUF

Warengutschein statt Bargeld, dann 20% mehr!

  

Am Markt 15 • Luckau 
Tel. 03544 - 2072 
Str. des Friedens 18 • Lübbenau 
Tel. 03542 - 3183 

 

 
 

 

  

 
  

 
  

 

Attraktive, tagesaktuelle 
Preise. Präzise mit Röntgen-

Fluoreszenz-Analyse.  
Wir beraten Sie gern! 
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Birgit Kuhla 
Beratungsstellenleiterin

Logenstraße 15 • 15907 Lübben
Tel. 0 35 46/ 44 70

Babower Weg 7 • 03226 Vetschau
Tel. 03 54 33/7 08 46

E-Mail: Birgit.Kuhla@vlh.de

Rechtsanwalt

VLH.
Steuern? Wir machen das.

 

 

Jenny Altkuckatz  
Beratungsstellenleiterin
An der Kupka 5, 15907 Lübben
 03546 2784578

 

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. 

 

 www.vlh.de
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Sprechzeiten:  Mo. Di. + Do.  Mi. Fr.
   9 - 12 Uhr    9 - 12 Uhr  OP-Tag 9 - 12 Uhr
 15 - 17 Uhr 15 - 18 Uhr
          Bussardweg 16 · 15907 Lübben ·  03546 229773

• Chirurgie & Internistik
• Zahnbehandlungen
•  Dermatologie &  

Fütterungsberatung
•  unterstützende  

Naturheilverfahren
•  eigenes Labor, EKG,  

Röntgen, Ultraschall

Garten- und Landschaftsbau

• Pflasterarbeiten aller Art
• Koiteiche und Schwimmteiche
•  Zaunbau, Biokläranlagen
• Dachbegrünung, Gartenerde
• Bagger- und Radladerarbeiten
• Regenwassersammelgruben
• Baumfällung und Baumpflege
• Installation von Mährobotern
• Einbau autom. Beregnungsanlagen 

15926 Heideblick
Funk: 01 71 / 8 56 32 07

steffen-klauck@t-online.de

Online-Portal

Hier finden Sie … 
… Ihre berufliche 

Perspektive!

trauring

bei uns!

Am Markt 15 • Luckau
Tel. 03544 2072

Str. des Friedens 18 • Lübbenau
Tel. 03542 31 83

juwelum.de
b
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Uhren | Schmuck

Küchenstudio Tierarzt

Leben + Wohnen + Einrichten

Garten-/Landschaftsbau
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SPREEWALD THERME GmbH | Ringchaussee 152 | 03096 Burg (Spreewald)

PERFEKT FÜR PERFEKT FÜR 
DEN FEIERABEND.DEN FEIERABEND.

2 + 1 ABENDTARIF

Sonntag bis Donnerstag 
ab 17 Uhr (außer feiertags).

3 STUNDEN ENTSPANNEN, 
NUR 2 STUNDEN BEZAHLEN.

spreewald-therme.de

JETZT AB 
17 UHR

            Von der Planung bis 
              zur Fertigstellung www.meinhandwerker-regional.de

Anzeige

BERATUNG 
VOR ORT.

Für Sie vor Ort in Vetschau: Devid Raab 
aus unserem Kundenbüro in Cottbus.

energie-brandenburg.de

Telefon: 
E-Mail:

0355 7822-149
kundenbuero@energie-brandenburg.de

Energie Brandenburg 
Sprechtag im Schloss 
Vetschau, Schlossstraße 10, 
von 13:30–15:00 Uhr.

Als Energieversorger von hier stehen wir für 
regionale Nähe. In unseren Kundenbüros beraten 
wir Sie gern persönlich über unsere Produkte und 
Energielösungen.

Jeden zweiten 

Donnerstag 

im Monat!

Kolosseum Lübbenau
VERMIETUNG 

Laden-, Büro- oder Praxisräume  und Gastronomie

Telefon 0176-34080961
dambrowski-immobilien@t-online.de

Netten Eigentümer gesucht, 
der sein Haus oder  
Grundstück in liebevolle  
Hände geben möchte. 
Tel.: 0173 - 3 67 73 19 oder 
Mail: fa.Manthey@gmx.de

Sie wollen

hoch hinaus?

Das passende Stellenangebot finden Sie im 
Stellenmarkt Aktuell
LINUS WITTICH Medien KG

An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Tel. 03535 4 89 - 0 | info@wittich-herzberg.de

©stock.adobe.com - dragonstock

Eigentum gegen mögliche Schäden  Anzeige

absichern
Gefühlt geschieht es immer am Abend, am Samstag oder Sonn-
tag: Man sperrt sich aus der Wohnung oder dem Haus aus. Bei 
winterlichen Minusgraden versagt die Heizung ihren Dienst. Oder 
am Sonntag sind plötzlich Rohre oder die Toilette verstopft. Alle 
Ereignisse haben eines gemeinsam: Sie sind nicht nur ärgerlich, 
sondern ihre schnelle „Behandlung“ durch einen Experten kann 
richtig teuer werden. Das gilt für den Schlüsselnotdienst ebenso 
wie für den Heizungsservice. Die klassische Hausratversicherung 
kommt für solche Fälle nicht auf - als Ergänzung zur Hausratpoli-
ce kann deshalb ein sogenannter Wohnungs-Schutzbrief sinnvoll 
sein. Solche Schutzbriefe werden von vielen Versicherungsunter-
nehmen unter verschiedenen Namen angeboten. Wer einen sol-
chen Vertrag abschließt, erhält als Betroffene schnelle und unbü-
rokratische Hilfe im Notfall. Der Versicherer vermittelt Handwerker 
oder Dienstleister und übernimmt die Kosten bis zur jeweils ver-
einbarten Höhe. Der Haus- und Wohnungs-Schutzbrief kann für 
die selbstbewohnte Wohnung oder das selbstbewohnte Einfami-
lienhaus abgeschlossen werden. djd 66926n



Calau Nr. 5/2026- 32 -Anzeigenteil

BURGER,BURGER,
BIER & BROSBIER & BROS

BURGER,
BIER & BROS

WILDE BURGER PARTY 
HEISSER ALS DER GRILL!

KEMMENER DORFSTR. 1
03205 CALAU / OT KEMMEN

14. MAI 2026 - AB 10 UHR
VATERTAG | MÄNNERTAG | HIMMELFAHRT

KLAUS-DIETER WATSCHKE
Rechtsanwalt für:
- Familien- und Erbrecht
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
- Unfallversicherung

Fachanwalt für Sozialrecht
15907 Lübben, Gubener Str. 43
Tel. 0 35 46 / 93 45 281
info@rechtsanwalt-watschke.de, www.rechtsanwalt-watschke.de

Ihr Arbeitsunfall wird nicht anerkannt, 
die Krankenkasse verweigert Ihnen die Leistungen und 

der Rententräger will Ihnen auch nicht mehr helfen?
Vereinbaren Sie gern einen Termin mit mir:

GOLD- UND SILBER-AUFKAUF 

Am Markt 15 • Luckau 
Tel. 03544 - 2072 
Str. des Friedens 18 • Lübbenau 
Tel. 03542 - 3183 

Warengutschein statt Bargeld, dann 20% mehr! 

Attraktive, tagesaktuelle 
Preise. Präzise mit Röntgen-

Fluoreszenz-Analyse.  
Wir beraten Sie gern! 

www.juwelier-tebinka.de 
Individuell, 
wirksam, 
erfolgreich
Studienkreis Lübbenau
Stottoff 22
Tel.: 0 35 42 / 4 66 39

JOBS 
IN IHRER REGION

VEREINT FÜR 
DIE UMWELT.
Wir fördern 40 Vereine mit  
starken Umweltideen mit 30.000 €. 
Jetzt bewerben: energie-brandenburg.de/vereinsenergie
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Generationen im 
Job lernen voneinander Anzeige

Mehrere Generationen arbeiten heute in Organisationen zusam-
men. Gleichzeitig halten sich Klischees: die jungen Digitalen, die 
erfahrenen Bewahrer. Jede Generation verfügt über einen un-
terschiedlichen Erfahrungsraum. Ältere Beschäftigte bringen tie-
fes Prozesswissen, Branchenkenntnis und Urteilsfähigkeit mit. 
Jüngere Mitarbeitende sind oft schneller im Umgang mit neuen 
Technologien und offenen Lernformaten. Das eine ersetzt das 
andere nicht: es ergänzt sich. Die zentrale Führungsaufgabe: 
Austausch ermöglichen. Denn Lernen über Generationen hin-
weg geschieht nicht automatisch. Es braucht Räume, in denen 
Wissen geteilt werden darf, ohne Statusverlust. Auch sprachlich 
und kulturell sind Unterschiede zu berücksichtigen. Erwartun-
gen an Feedback, Hierarchie und Kommunikation variieren. Wer 
diese Unterschiede offen thematisiert, reduziert Missverständ-
nisse und stärkt Zusammenarbeit. Für Unternehmen ist genera-
tionenübergreifendes Lernen ein Stabilitätsfaktor. Für Beschäf-
tigte eröffnet es neue Lernchancen unabhängig vom Alter. Nicht 
„die Jungen gegen die Alten“, sondern gemeinsames Lernen im 
Arbeitskontext.


